
Die Stadtteilzeitungen in Lurup · Schenefeld · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

01.02.2023 ·  68. Jahrgang

☎040/8316091
FAX 832 28 61

Lokalsport

Sport

Safari im Stadtzentrum
Schenefeld Seite 7

Lebensmittelausgabe 
in Lurup Seite 2

Seit Beginn der Bauarbeiten auf
der A7 nördlich und südlich des
Elbtunnels klagen die Bewoh-
nerinnen und Bewohner der
Stadtteile Bahrenfeld, Groß-
Flottbek und Othmarschen über
das erhöhte Verkehrsaufkom-
men. Betroffen sind die Stra-
ßenzüge Ebertallee, Reventlow-
straße, der Bereich rund um
den S-Bahnhof Othmarschen
mit Waitzstraße sowie die Wal-
derseestraße bis hin zur BAB-
Auffahrt Othmarschen. Hinzu
kommen Sperrungen im Zusam-
menhang mit der Verlegung der
Fernwärmetrasse sowie Umleit-
und Ausweichverkehre bedingt
durch die Instandsetzung und
Umgestaltung der Elbchaussee. 
Im Straßenverlauf der beson-
ders belasteten Strecke befin-
den sich vier Kindergärten und
drei Kirchen mit aktiver Senio-
renarbeit. Hinzu kommt, dass
die betroffenen Quartiere sich
durch eine hohe Dichte von
Seniorenwohnheimen und
Schulen auszeichnen. Ebenfalls
betroffen sind die Gewerbetrei-
benden der Einkaufsstraße
Waitzstraße, deren Kundschaft
selbst mit den dort verkehren-
den Buslinien nur schwer die
Geschäfte erreichen können. 
Rund um den weitläufigen Be-
reich der oben genannten Stra-
ßenzüge war eine erhebliche
Zunahme von Durchgangs- und
Schwerlastverkehr mit tägli-
cher, tageszeitunabhängiger
Staubildung auch in den umlie-
genden kleinen Wohnstraßen
zu beobachten. Wenngleich
sich die Lage etwas entspannt

hat, bemängeln die Anwohne-
rinnen und Anwohner die un-
zureichende Informationslage.
Sie erwarten von der Kommu-
nalpolitik vor Ort Abhilfe, denn

Kommunikation schafft Vertrau-
en und oft auch Verständnis.
Dies gilt auch und ganz beson-
ders im Verhältnis zwischen der
Verwaltung und den Bürgerin-
nen und Bürgern. 
Vor diesem Hintergrund be-
schließt die Bezirksversamm-
lung Altona, um Unklarheiten
über Zuständigkeiten, Baufort-
schritt, zukünftige Behinderun-
gen und fehlende Ansprech-
partner auszuräumen, dass die
Behörde für Verkehr und Mobi-

lität (BVM) eine öffentliche In-
formationsveranstaltung durch-
führen möge. Hinzuzuladen
sind die zuständigen Vertreter
der Autobahn GmbH sowie der
bezirkliche Baustellenkoordina-
tor. Die Veranstaltung soll im
oben beschriebenen Einzugs-
bereich plakatiert werden. Ein
möglicher Veranstaltungsort
könnte die zentral gelegene
Volkshochschule sein, die im
Januar nach Renovierungsar-
beiten wiedereröffnet wird.  

S C H E N E F E L D

Trainiere ab

19,90€

*
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HALBER PREIS
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

Großer Jubel 
im Volksparkstadion

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Seit 25 Jahren –

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Kabeljaufilet wahlweise 
– gedünstet in Dillsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder
– gebraten an Peperonatagemüse 

mit Bratkartoffeln pro Person 21,90 €

Zarte magere Rinderbrust
in Meerrettichsauce mit Bouillongemüse, 
dazu Petersilienkartoffeln pro Person 17,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter: www.hotel-kloevensteen.de

Zukünftig kann im gesamten
hvv wieder auf das Tragen
einer Mund-Nasen-Bedeckung
verzichtet werden. 
Die entsprechenden Verord-
nungen laufen in Hamburg zum
1. Februar und in Niedersach-
sen zum 2. Februar aus. In

Schleswig-Holstein besteht im
Nahverkehr bereits seit dem
Jahreswechsel keine Masken-
pflicht mehr. 
Damit können dann alle Busse,
Bahnen und Fähren im gesam-
ten hvv-Gebiet wieder ohne
Maske genutzt werden.

Maskenpflicht im
hvv endet im Februar 

Mittlerweile ist es bereits Tradition – und so machte sich auch in diesem Jahr wieder ein
kleines, aber hoch motiviertes Team der Geschwister-Scholl-Stadtteilschule Mitte Januar auf
den weiten Weg ins bayrische Finsterau, um dort an den Hamburger Meisterschaften im Ski-
langlauf teilzunehmen. Lesen Sie den ausführlichen Artikel auf Seite 2

Die „Ski-Hasen” aus Osdorf

Bezirksversammlung fordert bessere Informationen über Verkehrslage

Drückende Verkehrslast im Hamburger Westen  

Friedrich-Ebert-Allee 1
22869 Schenefeld

040 / 71 67 37 70
www.coppers-restobar.de

• Auswahl an Brot und Brötchen
• Croissant und Franzbrötchen
• Verschiedene Wurst- und Käse-

sorten
• Roastbeef mit Remoulade
• Rauchlachs mit Meerrettich-

sahne
• Tomate Mozzarella mit Basili-

kumpesto
• Verschiedene Aufstriche von

Butter bis Nutella
• Cornflakes, Müsli und Milch dazu
• Rührei, gekochte Eier, Speck und

Würstchen
• Verschiedene Antipasti
• Gartensalat und Dressings
• Verschiedene warme Speisen:

Fisch, Fleisch und Vegetarisch
sowie Beilagen

• Verschiedene Desserts und
Früchte

• Filterkaffee, verschiedene Tee-
sorten und Kakao

• Im Preis ist ein Glas Orangensaft
inklusive

12. Februar 2023
von 10:30–14:30 Uhr

Pro Person 25,00 €
Kinder bis 11 Jahren 12,50 €



Die Stadtteilzeitungen in Osdorf · Lurup · Schenefeld · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

01.02.2023  ·  68. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Lokalsport

Sport

Safari im Stadtzentrum
Schenefeld Seite 7

Lebensmittelausgabe 
in Lurup Seite 2

Seit Beginn der Bauarbeiten auf
der A7 nördlich und südlich des
Elbtunnels klagen die Bewoh-
nerinnen und Bewohner der
Stadtteile Bahrenfeld, Groß-
Flottbek und Othmarschen über
das erhöhte Verkehrsaufkom-
men. Betroffen sind die Stra-
ßenzüge Ebertallee, Reventlow-
straße, der Bereich rund um
den S-Bahnhof Othmarschen
mit Waitzstraße sowie die Wal-
derseestraße bis hin zur BAB-
Auffahrt Othmarschen. Hinzu
kommen Sperrungen im Zusam-
menhang mit der Verlegung der
Fernwärmetrasse sowie Umleit-
und Ausweichverkehre bedingt
durch die Instandsetzung und
Umgestaltung der Elbchaussee. 
Im Straßenverlauf der beson-
ders belasteten Strecke befin-
den sich vier Kindergärten und
drei Kirchen mit aktiver Senio-
renarbeit. Hinzu kommt, dass
die betroffenen Quartiere sich
durch eine hohe Dichte von
Seniorenwohnheimen und
Schulen auszeichnen. Ebenfalls
betroffen sind die Gewerbetrei-
benden der Einkaufsstraße
Waitzstraße, deren Kundschaft
selbst mit den dort verkehren-
den Buslinien nur schwer die
Geschäfte erreichen können. 
Rund um den weitläufigen Be-
reich der oben genannten Stra-
ßenzüge war eine erhebliche
Zunahme von Durchgangs- und
Schwerlastverkehr mit tägli-
cher, tageszeitunabhängiger
Staubildung auch in den umlie-
genden kleinen Wohnstraßen
zu beobachten. Wenngleich
sich die Lage etwas entspannt

hat, bemängeln die Anwohne-
rinnen und Anwohner die un-
zureichende Informationslage.
Sie erwarten von der Kommu-
nalpolitik vor Ort Abhilfe, denn

Kommunikation schafft Vertrau-
en und oft auch Verständnis.
Dies gilt auch und ganz beson-
ders im Verhältnis zwischen der
Verwaltung und den Bürgerin-
nen und Bürgern. 
Vor diesem Hintergrund be-
schließt die Bezirksversamm-
lung Altona, um Unklarheiten
über Zuständigkeiten, Baufort-
schritt, zukünftige Behinderun-
gen und fehlende Ansprech-
partner auszuräumen, dass die
Behörde für Verkehr und Mobi-

lität (BVM) eine öffentliche In-
formationsveranstaltung durch-
führen möge. Hinzuzuladen
sind die zuständigen Vertreter
der Autobahn GmbH sowie der
bezirkliche Baustellenkoordina-
tor. Die Veranstaltung soll im
oben beschriebenen Einzugs-
bereich plakatiert werden. Ein
möglicher Veranstaltungsort
könnte die zentral gelegene
Volkshochschule sein, die im
Januar nach Renovierungsar-
beiten wiedereröffnet wird.  

S C H E N E F E L D

Trainiere ab

19,90€

*

ALLES INKLUSIVE

HALBER PREIS
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

Großer Jubel 
im Volksparkstadion

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Seit 25 Jahren –

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Kabeljaufilet wahlweise 
– gedünstet in Dillsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder
– gebraten an Peperonatagemüse 

mit Bratkartoffeln pro Person 21,90 €

Zarte magere Rinderbrust
in Meerrettichsauce mit Bouillongemüse, 
dazu Petersilienkartoffeln pro Person 17,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter: www.hotel-kloevensteen.de

Zukünftig kann im gesamten
hvv wieder auf das Tragen
einer Mund-Nasen-Bedeckung
verzichtet werden. 
Die entsprechenden Verord-
nungen laufen in Hamburg zum
1. Februar und in Niedersach-
sen zum 2. Februar aus. In

Schleswig-Holstein besteht im
Nahverkehr bereits seit dem
Jahreswechsel keine Masken-
pflicht mehr. 
Damit können dann alle Busse,
Bahnen und Fähren im gesam-
ten hvv-Gebiet wieder ohne
Maske genutzt werden.

Maskenpflicht im
hvv endet im Februar 

Mittlerweile ist es bereits Tradition – und so machte sich auch in diesem Jahr wieder ein
kleines, aber hoch motiviertes Team der Geschwister-Scholl-Stadtteilschule Mitte Januar auf
den weiten Weg ins bayrische Finsterau, um dort an den Hamburger Meisterschaften im Ski-
langlauf teilzunehmen. Lesen Sie den ausführlichen Artikel auf Seite 2

Die „Ski-Hasen” aus Osdorf

Bezirksversammlung fordert bessere Informationen über Verkehrslage

Drückende Verkehrslast im Hamburger Westen  

Friedrich-Ebert-Allee 1
22869 Schenefeld

040 / 71 67 37 70
www.coppers-restobar.de

• Auswahl an Brot und Brötchen
• Croissant und Franzbrötchen
• Verschiedene Wurst- und Käse-

sorten
• Roastbeef mit Remoulade
• Rauchlachs mit Meerrettich-

sahne
• Tomate Mozzarella mit Basili-

kumpesto
• Verschiedene Aufstriche von

Butter bis Nutella
• Cornflakes, Müsli und Milch dazu
• Rührei, gekochte Eier, Speck und

Würstchen
• Verschiedene Antipasti
• Gartensalat und Dressings
• Verschiedene warme Speisen:

Fisch, Fleisch und Vegetarisch
sowie Beilagen

• Verschiedene Desserts und
Früchte

• Filterkaffee, verschiedene Tee-
sorten und Kakao

• Im Preis ist ein Glas Orangensaft
inklusive

12. Februar 2023
von 10:30–14:30 Uhr

Pro Person 25,00 €
Kinder bis 11 Jahren 12,50 €



Mehr Infos auch:
www.schenefelder-bote.de

Die Stadtteilzeitungen in Schenefeld · Lurup · Osdorf · Flottbek
Iserbrook · Halstenbek · Eidelstedt · Bahrenfeld und Umgebung

01.02.2023  ·  68. Jahrgang

☎ 040/ 831 60 91
FAX 040 / 832 28 61

Jahreshauptversammlung
der FFW Schenefeld Seite 12

Die „Ski-Hasen“ 
aus Osdorf Seite 2

Seit Beginn der Bauarbeiten auf
der A7 nördlich und südlich des
Elbtunnels klagen die Bewoh-
nerinnen und Bewohner der
Stadtteile Bahrenfeld, Groß-
Flottbek und Othmarschen über
das erhöhte Verkehrsaufkom-
men. Betroffen sind die Stra-
ßenzüge Ebertallee, Reventlow-
straße, der Bereich rund um
den S-Bahnhof Othmarschen
mit Waitzstraße sowie die Wal-
derseestraße bis hin zur BAB-
Auffahrt Othmarschen. Hinzu
kommen Sperrungen im Zusam-
menhang mit der Verlegung der
Fernwärmetrasse sowie Umleit-
und Ausweichverkehre bedingt
durch die Instandsetzung und
Umgestaltung der Elbchaussee. 
Im Straßenverlauf der beson-
ders belasteten Strecke befin-
den sich vier Kindergärten und
drei Kirchen mit aktiver Senio-
renarbeit. Hinzu kommt, dass
die betroffenen Quartiere sich
durch eine hohe Dichte von
Seniorenwohnheimen und
Schulen auszeichnen. Ebenfalls
betroffen sind die Gewerbetrei-
benden der Einkaufsstraße
Waitzstraße, deren Kundschaft
selbst mit den dort verkehren-
den Buslinien nur schwer die
Geschäfte erreichen können. 
Rund um den weitläufigen Be-
reich der oben genannten Stra-
ßenzüge war eine erhebliche
Zunahme von Durchgangs- und
Schwerlastverkehr mit tägli-
cher, tageszeitunabhängiger
Staubildung auch in den umlie-
genden kleinen Wohnstraßen
zu beobachten. Wenngleich
sich die Lage etwas entspannt

hat, bemängeln die Anwohne-
rinnen und Anwohner die un-
zureichende Informationslage.
Sie erwarten von der Kommu-
nalpolitik vor Ort Abhilfe, denn

Kommunikation schafft Vertrau-
en und oft auch Verständnis.
Dies gilt auch und ganz beson-
ders im Verhältnis zwischen der
Verwaltung und den Bürgerin-
nen und Bürgern. 
Vor diesem Hintergrund be-
schließt die Bezirksversamm-
lung Altona, um Unklarheiten
über Zuständigkeiten, Baufort-
schritt, zukünftige Behinderun-
gen und fehlende Ansprech-
partner auszuräumen, dass die
Behörde für Verkehr und Mobi-

lität (BVM) eine öffentliche In-
formationsveranstaltung durch-
führen möge. Hinzuzuladen
sind die zuständigen Vertreter
der Autobahn GmbH sowie der
bezirkliche Baustellenkoordina-
tor. Die Veranstaltung soll im
oben beschriebenen Einzugs-
bereich plakatiert werden. Ein
möglicher Veranstaltungsort
könnte die zentral gelegene
Volkshochschule sein, die im
Januar nach Renovierungsar-
beiten wiedereröffnet wird.  

S C H E N E F E L D

Trainiere ab

19,90€

*

ALLES INKLUSIVE

HALBER PREIS
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Jetzt kostenloses Probetraining: 040 - 55 55 58 09
Kiebitzweg 2  -  22869 Schenefeld  -  www.sports-club.de

DEMNÄCHST MIT

DOPPELTER
TRAININGSFLÄCHE!

• Aluminiumrollläden 
• Umrüstungen 
• Fenster- u. Türsicherungen

• Fenstergitter 
• Türscherengitter 
• Rollgitter 

Schenefelder Landstraße 281 · 22589 Hamburg  

Tel.: 87 30 32 · www.kohlermann-koch.de

Einbruchschutz

 Montage-

helfer Teil-

oder Vollzeit

gesucht

Wir für Ihre Sicherheit
Einbruch- und Sonnenschutz

Schenefelder Landstr. 281 · 22589 Hamburg
Tel.: 87 30 32 · Fax: 870 10 80 · www.kohlermann-koch.de

– Markisen – Insektenschutz – Überdachungen –

Energiekosten senken
Rollläden schützen vor Kälte und sparen Energie

Seit 25 Jahren –

Luruper Hauptstr. 50 I 22547 Hamburg I Tel. 040 832 23 77 I Fax 040 832 33 24
hb@automeister-bieniek.de I www.automeister-bieniek.de

• Reifen-Service

• Achsvermessung

• HU + AU

• Unfall-Schadenabwicklung

• Inspektion

• Oelwechsel

• Reparaturen aller Marken

• Restauration

• Auto An- und Verkauf

Seit über 25 Jahren 
Ihr Kfz-Meisterbetrieb

in Lurup

seit 1996

RESTAURANT
PETER’S BISTRO

- HOTEL KLÖVENSTEEN -

Kabeljaufilet wahlweise 
– gedünstet in Dillsauce mit Salzkartoffeln, 

dazu Gurkensalat oder
– gebraten an Peperonatagemüse 

mit Bratkartoffeln pro Person 21,90 €

Zarte magere Rinderbrust
in Meerrettichsauce mit Bouillongemüse, 
dazu Petersilienkartoffeln pro Person 17,50 €

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. ab 17:00 Uhr, Sa. & So. 12:00 – 14:30 Uhr + ab 17:30 Uhr

Hauptstraße 83 • 22869 Schenefeld
Telefon: 040 / 83 93 630 

Weitere Gerichte unter: www.hotel-kloevensteen.de

Lesen Sie den großen Bildbericht im Innenteil dieser Ausgabe.
Jetzt schon vormerken: Am 5. Februar Antik- & Trödelmarkt im Stadtzentrum Schenefeld

Safari im Stadtzentrum

Bezirksversammlung fordert bessere Informationen über Verkehrslage

Drückende Verkehrslast im Hamburger Westen  

Friedrich-Ebert-Allee 1
22869 Schenefeld

040 / 71 67 37 70
www.coppers-restobar.de

• Auswahl an Brot und Brötchen
• Croissant und Franzbrötchen
• Verschiedene Wurst- und Käse-

sorten
• Roastbeef mit Remoulade
• Rauchlachs mit Meerrettich-

sahne
• Tomate Mozzarella mit Basili-

kumpesto
• Verschiedene Aufstriche von

Butter bis Nutella
• Cornflakes, Müsli und Milch dazu
• Rührei, gekochte Eier, Speck und

Würstchen
• Verschiedene Antipasti
• Gartensalat und Dressings
• Verschiedene warme Speisen:

Fisch, Fleisch und Vegetarisch
sowie Beilagen

• Verschiedene Desserts und
Früchte

• Filterkaffee, verschiedene Tee-
sorten und Kakao

• Im Preis ist ein Glas Orangensaft
inklusive

12. Februar 2023
von 10:30–14:30 Uhr

Pro Person 25,00 €
Kinder bis 11 Jahren 12,50 €

14. Mai 2023

KOMMUNALWAHLEN
in Schleswig-Holstein

Wer nicht wählt, darf auch nicht meckern!

Lokalsport

Sport

Großer Jubel 
im Volksparkstadion



txn. Hohe Preise für Heizenergie
und die Diskussion um den Kli-
mawandel bringen viele Eigen-
heimbesitzer dazu, über den
Austausch des alten Heizsys-
tems nachzudenken. Als sinn-
volle Alternative zu Öl oder Gas
bieten sich erneuerbare Energien
an. Wichtig zu wissen: Für einige
Heizsysteme ist der Austausch
sogar gesetzlich vorgeschrieben.
Grundlage ist das Gebäude-
Energie-Gesetz, wonach veral-
tete Heizungen, die hohe Treib-
hausgas-Emissionen aufweisen,
stillzulegen sind. Die meisten Öl-
oder Gas-Heizsysteme, die vor
dem 1. Januar 1994 installiert
wurden, dürfen ab Jahresende
nicht mehr betrieben werden.
Aber es gibt Ausnahmen: 
Die Austauschpflicht gilt aus-
schließlich für sogenannte Kon-
stanttemperatur-Kessel, die be-
sonders viel Heizenergie benöti-
gen. Brennwert- und Niedertem-

peraturkessel sind davon aus-
genommen. Eigenheimbesitzer,
die ihr Haus seit dem 1.2.2002
selbst bewohnen, müssen eine
Heizung, die älter als 30 Jahre
ist, ebenfalls nicht austauschen. 
Der Austausch alter Öl- und Gas-
heizungen ist sowohl finanziell
als auch ökologisch sinnvoll. Das
zeigt der Vergleich mit einem
modernen Pellet-Heizsystem.
„Ein durchschnittlicher Vier-Per-
sonen-Haushalt kann die jährli-
chen Emissionen um maximal
9,3 Tonnen Kohlendioxid redu-
zieren, wenn statt Öl mit Holz-
pellets geheizt wird“, weiß Anna
Katharina Sievers vom Deut-
schen Pelletinstitut. Holzpellets
werden aus in Deutschland na-
turbelassenen Holzspänen her-
gestellt, die ohnehin bei der
Holzverarbeitung anfallen. Des-
wegen ist die Pelletheizung im
Eigenheim ein Baustein für den
Klimaschutz, lohnt sich dank

niedrigerer Brennstoffpreise und
staatlicher Förderung aber auch
finanziell. 
Planung und Einbau übernimmt

ein qualifizierter Pelletfachbe-
trieb vor Ort. Ansprechpartner
finden sich unter www.pellet-
fachbetrieb.de.
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Dr. Werner Neubauer
Rechtsanwalt

Eidelstedter Platz 1
22523 Hamburg               Fachanwalt für Sozialrecht
Eidelstedt CENTER/        Fachanwalt für Familienrecht
Ärztehaus                         Mediator
                                         weitere Tätigkeitsschwerpunkte:

Tel.:   570 50 78                Arbeitsrecht – Erbrecht – Medizinrecht
         570 50 88                Interessenschwerpunkt:

Fax:   570 28 20                Baurecht

Dipl.-Kaufmann

Claus-Peter Schaumburger
S t e u e r b e r a t e r

• Private Einkommensteuererklärung
• Steuerliche Betreuung von Unternehmen
  Jahresabschluss, Finanz- u. Lohnbuchhaltung
• Betriebliche Steuererklärungen
• Betriebswirtschaftliche Beratung

Schenefelder Landstr. 51 8 70 19 69
22587 Hamburg Fax 87 97 29 06

☎

Schmerzensgeld und Verträge

Hauptstraße 67, 25462 Rellingen
Telefon 0 41 01 / 369 81 70 · Telefax 0 41 01 / 369 81 72

www.ra-kordik.com

Rechtsanwalt
Christof Kordik

Familien-, Sozial- und Arbeitsrecht

Altonaer Chaussee 63 · 22869 Schenefeld
Telefon 040 / 839332-0 · Fax 040 / 839332-15

mail@bhup.de · www.bhup.de

Wirtschaftsprüfer · Steuerberater

§€
€

Ihr gutes Recht
und Steuern

Nächste Ausgabe dieser Sonderseiten am 

Telefon 831 60 91 - 93
luruper-nachrichten@t-online.de

1. März 2023

Abraham-Albers und Partner
Steuerberatungsgesellschaft

„Wir sind für Sie da – 
digital, analog und immer auch persönlich.“

Detlef  und Frauke Albers · Steuerberater Wirtschaftsprüfer
Schäferkamp 13 · 22869 Schenefeld

Tel. 040 822 995-0 · aap@abraham-albers.de · www.aap-steuerberatung.de

Mittlerweile ist es bereits Tra-
dition – und so machte sich
auch in diesem Jahr wieder ein
kleines, aber hoch motiviertes
Team der Geschwister-Scholl-
Stadtteilschule Mitte Januar
auf den weiten Weg ins bayri-
sche Finsterau, um dort an den
Hamburger Meisterschaften im
Skilanglauf teilzunehmen.
Während in Osdorf emsig die
Daumen gedrückt wurden,
schlugen sich die Mitschüle-
rinnen und Mitschüler unter
der Leitung von Roman Netzlaff
und Matthias Meiering nahe
der tschechischen Grenze sehr
erfolgreich.
So erkämpften Ibrahim Khawri
und Chava Elichanova (7.
Schuljahr) beide jeweils drei
Medaillen für Gruppen-, Ein-
zel- und Bestzeitwertungen!
Unterstützt von starken Leis-
tungen ihrer Teamkolleginnen
und -kollegen aus den Jahr-
gängen fünf und sechs Marwa
Djibril, Valeria Vild sowie Yarek
Hryshchenko und Ray N’Kou-
nou setzten sich die GSSTler
gegen sieben andere Schulen
durch und erreichten in ihrer
Wettkampfklasse den zweiten
Platz.

Nun nimmt das erfolgreiche Team
vom 26. Februar bis 2. März
2023 am Bundesfinale von Ju-
gend-trainiert-fur-Olympia teil
– und dieses Mal vertreten sie
nicht „nur“ Osdorf, sondern
ganz Hamburg.
Dann heißt es also wieder:
Daumen drücken für die Ski-
stars aus Osdorf! 

Vize-Meister im Schnee kommen aus Osdorf! 

Nach dem ersten Training

Los gehts

Team 02 Team 01

Im vergangenen Herbst hatte
ich, auf der Suche nach wei-
teren Mitstreitern, an dieser
Stelle schon einmal über die
wachsende Nachfrage bei der
Lebensmittelausgabe berich-
tet. Durch den Ukrainekrieg
und seine Folgen stiegen die
Preise und damit der Bedarf,
einen finanziellen Spielraum
zu finden, wenn das Einkom-
men gering ist. Erfreulicher
Weise hatten sich viele Mit-
machwillige gemeldet, sodass
wir die Kundenzahl verdichten
konnten und mittlerweile um
die 250 Menschen mit Le-
bensmittelspenden versorgen
können. Die Hamburger Tafel
bringt uns eingesammelte Wa-
re zur Ausgabestelle in den
Lüdersring, zusätzlich dürfen
wir beim Bäcker Hansen und
beim Backhus nicht verkaufte
Backwaren abholen. Manch-

mal holen wir noch Ware von
der Schenefelder Tafel, von
Hanseatic Help oder aus einer
(Kita)Haushaltsauflösung.
Die großzügige Spende eines
Lurupers ermöglichte einen
Einkaufsgutschein zu Weih-
nachten für jeden bei uns ge-
meldeten Haushalt -das hilft
uns alles sehr weiter- vielen
Dank an alle Aufgezählten! 
Trotzdem haben wir jetzt eine
Grenze erreicht - mehr geht
nicht an einem Nachmittag.
Für einen weiteren Ausgabe-
tag fehlen die Kapazitäten
bei der Hamburger Tafel. Es
ist und bleibt ein kleiner Bei-
trag zu menschlichem Mitei-
nander und gegen Lebens-
mittelvernichtung - das treibt
uns an, bringt uns ein kleines
Glücksgefühl.

Agnes Menz

Lebensmittelausgabe Lurup 
– wie war‘s, wie wird‘s?

Austauschpflicht für alte Heizungen

Die Uhr tickt

txn. Holzpellets statt Heizöl: Viele alte Heizsysteme, die vor
mehr als 30 Jahren eingebaut wurden, dürfen nicht länger be-
trieben werden. Der Umstieg von fossilen Brennstoffen auf er-
neuerbare Energien wie Holzpellets wird vom Staat gefordert,
aber gleichzeitig auch finanziell gefördert. 
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Moordamm 2, 25474 Ellerbek
Telefon: 04101 333 56 · www.wiechers-jahn.de

Rechtsanwältin & Notarin
Petra WiechersJahn
Fachanwältin für
Familienrecht
Bankkauffrau

Rechtsanwalt
Steffen Jahn

Individuelle, auf Ihre persönliche Wünsche und 
Vorstellungen eingehende Rechtsberatung
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DAS PRESSE-STÜBCHEN
Redaktion · Anzeigen · Tipps

jetzt in Schenefeld, Holstenplatz 6

Unsere Homepage für aktuelle Informationen: www.heidbarghof.de

Kultur im Heidbarghof
Elisabeth Gätgens Stiftung Heidbarghof, Langelohstr.141

Sa 11.02.2023 um 20 Uhr
Heidbarghof, Langelohstraße 141

"Totally crazy - oder: der helle Wahnsinn"
Ein rasanter Abend! Kritisch und vergnüglich!

Die Spottlichter leuchten mit Spott und Witz dunkle
Ecken in unserer Gesellschaft aus.
Temperamentvoll spielen und singen sie sich in die Her-
zen des Publikums und sparen auch nicht mit beißender
Kritik. 
Ihr Repertoire unterliegt einem ständigen Wandel.
Das Programm enthält einen bunten Mix aktueller The-
men wie Flirt-Kurs, Ornithologen Versammlung, Tee
oder Kaffee, Mephisto, Box-Coaching u.v.m.
Lassen Sie sich von einem Piano durch den rasanten
Abend begleiten.

Mit Klaus Biertempel, Peter Esch, Annelie Ganß, Angela
Höhne, Jörg Kawohl, Geli Köstel, Janet Petersen, Dörte
Woltemath, Michael Otto (am Klavier), Heike Esch
(Technik) und Lydia Spiekermann (künstlerische Bera-
tung).

Die Spottlichter
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Hans-P. Radbruch GmbH
Mit unserem Party-Service wird jede Feier zum Erlebnis

Telefon 80 12 09 · Fax 80 13 19 · Diekweg 14 · Alt-Osdorf www.fleischerei-radbruch.de
Montag geschlossen! Dienstag bis Freitag von 7.00 – 13.00 und 14.30 – 18.00 Uhr · Samstag 7.00 – 13.00 Uhr

Dienstag: Grützwurst 1 kg   7.90
mit & ohne Rosinen

Mittwoch: Osdorfer feine und 
grobe Bratwurst 1 kg   8.90

Donnerstag: Rinderhack 1 kg   9.90
Gemischtes Hack 1 kg   8.90

Freitag/ Schweinekrusten-
Samstag: braten 1 kg   9.90

Vom lebenden Tier bis zur fertigen Wurst – Alles aus einer Hand!

Ihr
Schlachter
in Alt-Osdorf

50
JAHRE

Über

Aus eigener Herstellung: Wildmettwurst, Wildbratwurst, Wildleberwurst
Hirschlachs je kg        39.90
Rehkeule
Frischlingskeule je kg 23.90
Hirschkeule

Tafelspitz je kg      19.90
Hohe Rippe je kg      15.90
Bierbeißer 100g          2.20
Kabanossi 100g          1.80
Osdorfer Knacker
Fleischwurst im Ring mit und ohne Knobi 100g     1.39

TK Gänsekeulen 
und Entenkeulen        je kg 19.90

Das Bezirksamt Altona infor-
miert über eine anstehende Fäl-
lung in Osdorf. Im Zuge aktueller
Baumkontrollen wurde bei einer
rund 160 Jahre alten Amerikani-
schen Roteiche in der Reichs-
kanzlerstraße ein aggressiver
Pilzbefall festgestellt. Aus Si-
cherheitsgründen muss der
Baum leider gefällt werden.  
Bei dem Baum handelt es sich
um das Exemplar auf Höhe der
Hausnummer 6, das im Jahr
1860 gepflanzt wurde. Bei den
Kontrollen wurde festgestellt,
dass der Baum vom sogenann-
ten Brandkrustenpilz befallen
ist. 
Der Brandkrustenpilz ist ein pa-
rasitär lebender, stark holzzer-
setzender Pilz, der bei den be-
fallenen Bäumen eine Moder-
fäule im Stammfußbereich aus-
löst. Diese bewirkt in dem Baum
einen umfassenden Abbau der
Zellwände und infolgedessen
einen erheblichen Festigkeits-

verlust des Holzes. Im fortge-
schrittenen Stadium des Befalls
ist die Standsicherheit des Bau-
mes nicht mehr gegeben.
Da sich die Amerikanische Rot-
eiche an einer stark frequentier-
ten Wohnstraße befindet, ist ein
Erhalt des Baumes bedauerli-

cherweise aus Sicherheitsgrün-
den nicht möglich. Die Fällung
soll noch in der laufenden Fäll-
saison bis zum 28. Februar 2023
durchgeführt werden.
Eine Ersatzpflanzung soll im
Jahr 2023 ebenfalls noch erfol-
gen.

Baum-Maßnahme in Osdorf

Amerikanische Roteiche muss gefällt werden
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Fast 100 Kinder aus Flücht-
lingsunterkünften und soziale
Einrichtungen durften sich am
Sonntagnachmittag über eine
Einladung im Elbe-Kino freuen.
Die Bürgerinitiative LOB (Lurup,
Osdorf, Bahrenfeld) hatte das
Kino für die jungen Gäste ge-
bucht und sie zur exklusiven
Vorstellung von ‚Paddington
Bär‘ samt Popcorn und Süßig-
keiten begrüßt. „Wir wissen, wie
schwer es gerade für Kinder ist,
sich in der neuen Umgebung
zurechtzufinden“, sagte Claudia
Bitzer, Sprecherin von LOB. „An
diesem Nachmittag wollten wir
ihnen eine kleine Abwechslung
zu ihrem Alltag bieten. Dass wir

dabei gleichzeitig unser lokales
Kino unterstützen, ist ein will-
kommener Nebeneffekt.“ Nach
der Vorstellung wurden die Kin-
der ermuntert eine Rückmel-
dung zu dem Nachmittag auf
ausgelegten A3 Pappen zu ge-
ben. Das taten die Besucher
sehr gerne und viele fragten
„Wann sie wiederkommen dür-
fen“. Finanziert wurde der Nach-
mittag aus Mitteln des Quar-
tiersfonds Bahrenfeld. Das El-
be-Kino unterstützte die Aktion
mit ermäßigten Konditionen und
bei der Organisation war Quar-
tiersmanager Nathan Arileshere
sehr behilflich.
Claudia Bitzer c/o Initiative LOB

Bürgerinitiative LOB organisiert Kinobesuch für Kinder

Der seit etwa fünf Jahren leer-
stehende Aldi-Supermarkt an
der Bornheide in Osdorf wird
neu belebt. Und dass dort
wirklich Leben einzieht, dafür
werden die etwa 250 Mädchen
und Jungen sorgen, die ab
Oktober 2023 die bis dahin
eingerichtete Kita „Kinderzim-
mer Bornheide“ beziehen wer-
den. Dort, wo vor Jahren noch
Lebensmittel, Drogerieartikel
und diverse andere Produkte
verkauft wurden, baut die in
Hamburg ansässige „KMK kin-
derzimmer GmbH“ eine neue
Kindertagesstätte.  
Eine Baugenehmigung für die-
ses Vorhaben war nicht leicht
zu erwerben, liegt das umzu-
gestaltende Gebäude doch in
einem Gewerbegebiet, für das
es strenge Auflagen gibt. Einer
Umnutzung des Verbraucher-
marktes in eine Kita wurde
dann aber doch im dritten
Quartal 2022 vom Bauamt zu-
gestimmt. 
Nicht zum ersten Mal verwan-

delt KMK kinderzimmer eine
Bestandsimmobilie in eine Kita
für Krippen- und Elementar-
kinder. So wurde bereits aus
einem anderen Supermarkt,

aus einer Bank und sogar aus
einem Casino ein Zuhause für
kleine Mädchen und Jungen
geschaffen. Dass es in Osdorf
einen erheblichen Bedarf an

Kitaplätzen und eine große
Nachfrage gibt, steht außer
Zweifel, gibt es doch im Os-
dorfer Einzugsgebiet mit etwa
25 Prozent einen überdurch-
schnittlich hohen Anteil an
Haushalten mit Kindern.  
KMK Kinderzimmer betreibt
bereits 38 Standorte in der
Hansestadt. Im ehemaligen Al-
di-Verbrauchermarkt sollen
nun auf rund 3.000 Quadrat-
metern kindgerechte Räume
entstehen: „Eine Kinderküche,
Höhlen zum Verstecken, Ni-
schen zum Verkriechen, helle
Räume mit gutem Licht zum
Bilderbuch gucken und Essen,
das schmeckt und Kraft gibt
zum Toben“, heißt es auf der
Homepage des Trägers
(www.kita-kinderzimmer.de).
Auch eine Kinderbibliothek, ein
Kinderrestaurant sowie einen
großen Außenbereich, der auf
dem ehemaligen Supermarkt-
Parkplatz entsteht, soll es ge-
ben.

rcl

Aus Aldi wird Kita: Neue Kindertagesstätte für Osdorf

Es sind weniger als 200 Meter
vom Tönninger Weg 89 bis
zum Vogt-Groth-Weg 2, die
haben es aber in sich. Es
fehlt dort jede Beleuchtung.
In einem kleinen Teilstück vom
Tönninger Weg ist es nicht
nur dunkel, es ist finster. Die
zur Zeit stattfindenden Bau-
arbeiten verschärfen die Si-
tuation noch. Ein gut beleuch-
teter Schulweg ist jedoch ele-

mentare Voraussetzung dafür,
dass die Kinder ohne Gefähr-
dung in ihrer Schule ankom-
men und auch einen sicheren
Heimweg haben.
Dr. Kaja Steffens, bildungs-
politische Sprecherin der
CDU-Fraktion Altona: „Ein si-
cherer Schulweg wirkt auch
dem Problem der sogenann-
ten „Eltern-Taxis“ entgegen.
Eltern schicken ihre Kinder

nur dann zu Fuß zur Schule,
wenn sie den Schulweg als
sicher empfinden.“
Auf Antrag der CDU-Fraktion
hat die Bezirksversammlung
gestern einen ersten Schritt
für die Sicherheit der Schüle-
rinnen und Schülern getan
und eine Beleuchtung des
dunklen Schulweges befür-
wortet. An einer sicheren
Fahrbahnüberquerung muss

noch dringend gearbeitet wer-
den. Der Elternrat weist zu-
recht noch auf verschiedene
Gefahrenquellen hin.
Nun können die Kinder we-
nigstens schlechte Bodenbe-
schaffenheit, herabgefallene
Äste oder Glatteis auf dem
Weg erkennen, wenn die Lam-
pe installiert sein wird. 

CDU-Fraktion Altona

Licht an! Auf dem Weg zur Grundschule Goosacker
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APOTHEKEN-
NOTDIENST

Per Internet für Hamburg: 
www.apothekerkammer-hamburg.de/notdienst

Per Internet für Schleswig-Holstein: 
www.aksh-notdienst.de

Per Handy: Kurzwahl 22 833
oder der kostenlosen Rufnummer: 
080 00 02 28 33 (aus dem deutschen Festnetz)

lassen sich die täglichen Bereitschaftsapotheken ermitteln.

Elbgaustraße 112
22547 Hamburg
Telefon 040 - 84 26 63
Telefax 040 - 84 78 80
www.gode-wind-apotheke.de
Mo. – Fr. 8.30 – 18.30 Uhr
Sa. 8.30 – 13.00 Uhr

Born-Apotheke
– für Ihre Gesundheit

Kroonhorst 9 A
22549 Hamburg
Telefon 040 / 831 79 71
Telefax 040 / 832 63 68
www.BornApo.de

Mo – Fr 8-19 Uhr
Sa 9 – 16 UhrDr. Ingo Michel

GESUNDHEITSDIENSTE

Otto Risch
Inh. Wolfgang Risch

Bild- und Steinhauerei seit 1941
GRABDENKMÄLER
Ich beliefere sämtliche Friedhöfe

Ausführung in jeder Steinart
Erstklassiges Material · Große Auswahl

Nachschriften und Renovierungen
Hamburg-Lurup · Stadionstraße 3a

Telefon und Fax: 83 65 64

OTTO KUHLMANN
Bestattungswesen seit 1911

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Vorsorgeberatung
22761 Hamburg · Bahrenfelder Chaussee 105

Telefon: 040 / 89 17 82

Das e-Rezept 
kommt.

... vor Ort.

... digital.

... persönlich.

Wir sind 
längst da ...

Ein echter Vorteil für Sie!

Eckhoffplatz 1  ·  22547 Hamburg
Telefon: 0 40 / 83 62 86   ·   Fax: 0 40 / 83 41 50

Montag – Samstag: 09.00 – 20.00 Uhr

Apotheker Sönke Bargob e.K.

e-Rezept

Telefon: 040 - 831 60 91
e-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Der optimale Weg, vom Tode 
eines lieben Menschen 

Kenntnis zu geben, 
sind Traueranzeigen in den

ortsansässigen Stadtteilzeitungen
Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,

niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.

* 5. April 1942 † 19. Januar 2023

Familie Schuldt
Familie Jeske

und alle Angehörigen

Hans Hansen

Wer Dich kennt, wird Dich nicht vergessen.

Von März bis Oktober 2023
werden sich die Teilnehmer auf
der Palliativstation des Askle-
pios Westklinikums treffen, um
sich dem Thema Trauer, Tod
und Sterben zu nähern und
sich mit den verschiedenen
Aspekten und Fragen dazu zu
beschäftigen. 
Die Schulung beinhaltet sowohl
die Vermittlung von Informatio-
nen und Wissen als auch die
Auseinandersetzung mit der ei-
genen Haltung zum Thema.
Sowohl auf der Palliativstation
als auch zuhause in der ver-
trauten Umgebung werden Pa-
tienten von Ehrenamtlichen be-
sucht, die sie unterstützen, um
ihnen bis zuletzt ein möglichst
selbstbestimmtes Leben zu er-

möglichen. Sie stehen für Ge-
spräche zur Verfügung, hören
zu und stehen den Menschen in
ihrer letzten Lebensphase bei.
Sie geben Angehörigen die
Möglichkeit ihre Dinge zu erle-
digen oder einmal Luft zu holen
oder sind einfach da, wenn der
Patient nicht allein sein mag.
Wenn Sie sich in diesem Bereich
engagieren möchten und sich
mit dem Thema Trauer, Tod und
Sterben auseinandersetzen
möchten, rufen Sie die Koordi-
natorin des Palliativberatungs-
und Hausbetreuungsdienstes
Frau Antje Beyer gern an, um
sich näher zu informieren: 

Tel.: 8191-2392 oder 
a.beyerext@asklepios.com.

Ein Kurs zur Vorbereitung auf die Begleitung schwerkranker
und sterbender Menschen und ihrer Angehörigen.

„Verlass`mich nicht,wenn ich schwach werde“

Das kann uns allen jederzeit
passieren: Plötzlich sind wir
durch Unfall oder Krankheit
nicht mehr in der Lage, selbst
über uns zu bestimmen. Da ist
es gut und wichtig, wenn wir
jemanden haben, der unsere
Wünsche kennt und durchset-
zen kann. Seit 1.9.2009 ist ge-
setzlich abgesichert, dass un-
seren diesbezüglichen Wün-
schen entsprochen werden
muss. Immer häufiger wird man
schon bei der Aufnahme ins
Krankenhaus gefragt, ob man

eine Patientenverfügung und
Vorsorgevollmacht hat.
Prof. Dr. med. Jutta Krüger,
Ärztin für Neurochirurgie i. R.
lädt am Mittwoch, 8. Februar,
17 Uhr zur Veranstaltung "Ein-
führung, Information und Hife
beim Erstellen von Patienten-
verfügungen und Vollmach-
ten" ein ins Stadtteilhaus Lu-
rup am Böverstland 38. Der
Eintritt ist frei.
Eine Anmeldung unter: 040/280
55 553 oder stadtteilhaus@
unser-lurup.de ist erwünscht.

Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht leicht gemacht

Traueranzeigen

Die Kirche
hat 
das Wort

Manchmal geht der Tag schon
einfach mies los. Guter Dinge
geht man aus dem Haus und
dann passiert ein Unglück und
Missgeschick nacheinander.
Und eines löst das Nächste
aus und bevor der Tag richtig
startet ist man gedanklich
schon bei den Folgen dieser
Kette und es wird klar,: „Das
wird ein schlechter Tag.“ Die
Laune sinkt, Stress baut sich
auf, gefühlt tausend Dinge
müssen erledigt und geklärt
werden, um das schlimmste
zu verhindern und der Tag fühlt
sich länger als gewöhnlich.
So erging es mir letzten Don-
nerstag. Ich hatte einen frühen
Termin und am Vorabend alles
geplant. Mit dem Auto los, eine
Kollegin einsammeln, nach
dem Termin sie nach Hause
bringen und direkt zum An-
schlusstermin und von da aus
direkt zum Jugendtreff. Tja und
dann fuhr ich aus der Garage
und nichts ging mehr. Das Auto
spielte einfach nicht mit. Und
das Unglück nahm seinen Lauf.
Telefonate, Textnachrichten,
der erste Termin konnte noch
pünktlich wahr genommen
werden, doch dann fuhr mir
der Bus vor der Nase weg und
der nächste hatte viel Verspä-
tung. Den zweiten Termin
konnte ich nicht mehr pünktlich
schaffen. Und so stand ich da
an der Bushaltestelle mit Blick
auf die Uhr und auf die Straße,
als ob das den Bus schneller
machen würde. Gedanklich
war ich schon bei Jugendtreff
und allem, was noch zu erledi-
gen war und merkte, wie die
Hektik in mir aufstieg.
Und dann blinzelte ich in die
Sonne, atmete tief durch und
sagte mir: “Ärgere dich nicht,
du kannst manches einfach
nicht ändern!“
Es ist eben jetzt so. Das darf

und soll mir jetzt nicht den Tag
vermiesen. Und ich merkte,
wie ich ruhiger wurde und die
Hektik von mir abwich. Das
war regelrecht befreiend.
In diesem Sinne wünsche ich
Ihnen und euch die Ruhe und
Gelassenheit in für solche Si-
tuationen. Üben wir uns darin,
uns nicht mehr so sehr zu är-
gern. Denn schon in der Bibel
steht geschrieben:
Habe ich dir nicht geboten: Sei
getrost und unverzagt? Lass
dir nicht grauen und entsetze
dich nicht; denn der HERR,
dein Gott, ist mit dir in allem,
was du tun wirst.

(Josua 1;9)

Herzlichst
Jasmin Dethlefs

Kinder- und Jugendarbeit
Schulseelsorge
Ev.- Luth. Kirchengemeinde-
verband Hamburg/Lurup

In stiller Trauer und Liebe
Margret und Frank

Hans-Jürgen und Karen
Karsten und Sabine

mit Familien

Nach einem erfüllten, selbstbestimmten Leben nehmen 
wir Abschied von unserer lieben Mutter, Oma, Uroma, 

Schwester, Schwägerin und Tante

Inge Rüpcke
geb. Henning

* 2. Februar 1938     † 25. Januar 2023

Du hast gesorgt, Du hast geschafft,
gar oftmals über Deine Kraft, 

bist immer Deinen Weg gegangen.
Nun ruhe aus, geliebtes Herz,

die Zeit wird lindern unseren Schmerz.

Die Beerdigung findet statt am Dienstag, 
den 7. Februar 2023 um 12:00 Uhr, Friedhof Blankenese, 

Sülldorfer Kirchenweg 151, 22589 Hamburg.

Im Anschluss an die Beisetzung laden wir ein 
in das Restaurant „Peter’s Bistro“ im „Hotel Klövensteen“, 

Hauptstraße 83, 22869 Schenefeld.



BUDNIKOWSKY

Änderungsschneiderei

Restaurant HELLAS
Changmai-Thaimassage

Häusliche Pflege und Betreuung

Coiffeur Maren Repenning

ROSE COSMETICS

Lieferservice
040/832 10 111

Familienfeiern
Kegelbahn

Lieferservice

040/832 00 171

Luruper Hauptstraße

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969
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Seit Anfang des Jahres fehlen
im Straßenbild von Lurup und
Osdorf nun die farbenfrohen
„IOKIS“. Über vier Jahre wa-
ren Sie für viele Menschen in
unseren Stadtteilen als Er-
gänzung zum ÖPNV von gro-
ßem Nutzen und nicht weg-
zudenken. Leider waren alle
Bemühungen, auch und be-
sonders der Luruper Verkehrs
AG, zum Fortbestand dieses
On-Demand-Shuttles nicht er-
folgreich. Selbst die zuletzt
von der Luruper Verkehrs AG
initiierte Brandbriefkampa-
gne, derer sich z.B. das EEZ,
der SV Lurup und andere In-
stitutionen anschlossen,
konnte die unverständliche
Entscheidung der Verkehrs-
behörde zur Einstellung von
IOKI nicht verhindern. Ebenso
wenig Gehör fand eine von
Nutzern gestartete Online Pe-
tition.
Nun fahren „unsere IOKIS“
unter der neuen Bezeichnung
HOP also in Harburg und Lu-
rup und Osdorf sind wieder
allein auf Busse angewiesen,
deren Haltestellen aus Teilen
der Stadtteile nur mit langen
Fußwegen zu erreichen sind.
Dies ist besonders für ge-
heingeschränkte Menschen
problematisch.
Über die Jahre hinweg hat
sich über den reinen Beför-
derungsauftrag hinaus ein
teils besonderer Kontakt zwi-
schen dem Fahrerteam und
den vielfahrenden Fahrgästen
entwickelt. Deshalb war es

mir als Sprecher der Luruper
Verkehrs AG wichtig, für Lurup
und Osdorf nochmal persön-
lich den Dank an das Team
IOKI für die geleistete Arbeit
zu übermitteln. Die Luruper
Verkehrs AG hat vom Start
an, mit der feierlichen Vor-
stellung von IOKI im Elbe Ki-
no, die Entwicklung des neu-
en On-Demand Systems kon-
struktiv begleitet. Nun hat sich

leider, mit einem Abschieds-
treffen in kleiner Runde, der
Kreis vorerst geschlossen.
Neben der Leitung waren
auch einige Fahrer gekom-
men, um die Zeit nochmal
Revue passieren zu lassen.
Die Luruper Verkehrs AG wird
weiter den Kontakt  zu HOP
halten und die Entwicklungen
verfolgen. Wie heißt es so
schön: “Man sieht sich immer

zweimal im Leben.“ Derweil
sind die Fahrer in den beiden
neuen Gebieten Harburg und
Henstedt-Ulzburg unterwegs.
Auch in Ahrensburg besteht
seit Längerem ein Bedienge-
biet.
Wir sagen auch auf diesem
Wege nochmal DANKE und
Tschüss!

Udo Schult
(Sprecher der Luruper Verkehrs AG)

Luruper Verkehrs AG bedankt sich beim IOKI
Team für mehr als vier Jahre treuer Fahrdienste

Pflegefall? Rentenlücke? Arbeitslosigkeit?

Jetzt Mitglied werden: 

sovd-hh.de

Wir schützen Sie vor den 
Folgen sozialer Härte

Damit Sie auch in
Zukunft lächeln
Beratung in Ihrer Nähe:
Luruper Hauptstr. 149

040 / 611 60 70
 info@sovd-hh.de

Der Inklusionsbeirat Altona mit
seinen rund 20 ehrenamtlichen
Mitgliedern ist im November
2021 von der Bezirkspolitik ini-
tiiert worden, damit die Interes-
sen von Menschen mit Behin-
derungen bezirkspolitisch stär-
ker berücksichtigt werden. Lei-
der erhalten die Beiratsmitglie-
der für ihr Engagement bislang
keinen Aufwendungsersatz. Ein

pauschales Sitzungsgeld – z.B.
in Höhe von 40,00 € je Sit-
zungstermin – könnte einen an-
gemessenen finanziellen Aus-
gleich schaffen. Die ehrenamtli-
che Gremienarbeit von Men-
schen mit Behinderungen hat
mehr Wertschätzung verdient.
Im Januar 2022 hatten die Be-
zirkspolitiker schon einstimmig
beschlossen, dass die Beirats-

mitglieder eine Aufwandsent-
schädigung erhalten sollen. Es
ist deutlich zu kritisieren, dass
dies an verwaltungsbürokrati-
schen Barrieren zu scheitern
droht. Die für Bezirke zuständige
Fachbehörde unter Führung von
Senatorin Fegebank (GRÜNE)
hat ihre rechtliche Prüfung, ob
den Mitgliedern des Inklusions-
beirats Altona ein Sitzungsgeld
aus Haushaltsmitteln gezahlt
werden darf, immer noch nicht
abgeschlossen. Schwer nach-
vollziehbar ist zudem das feh-
lende Engagement des eben-
falls grün-geführten Bezirksamts
Altona: Es hat sich monatelang
niemand aus der Rathausver-
waltung bei der Behörde für
Bezirke über Ergebnisse der
rechtlichen Prüfung erkundigt.
Die Entscheidung über Sit-
zungsgeld für die Mitglieder des
Inklusionsbeirats Altona wird
von der Behörde für Wissen-
schaft, Forschung, Gleichstel-

lung und Bezirke und dem Be-
zirksamt Altona regelrecht aus-
gesessen. Das ergibt sich aus
den Antworten dieser Behörden
auf Kleine Anfragen von Bür-
gerschafts- und Bezirksabge-
ordneten der LINKEN. Die Links-
fraktion Altona hatte deshalb in
der letzten Bezirksversammlung
Ende Januar 2023 beantragt,
die zuständigen Behörden er-
neut aufzufordern, endlich eine
Entscheidung über die Zuläs-
sigkeit von Sitzungsgeldern zu
treffen. Die Mehrheit verwies
den Antrag der LINKEN zur Be-
ratung in den Sozialausschuss
– ein übliches Verfahren, um
lästige Anträge auszubremsen.
Folge: Trotz klar zutage liegen-
der behördlicher Versäumnisse,
wird die Entscheidung über Sit-
zungsgelder jetzt noch weiter
auf die lange Bank geschoben.

Karsten Strasser, Vorsitzender
Bezirksfraktion DIE LINKE Altona

Inklusionsbeirat Altona weiter ohne Sitzungsgeld

Klaus Hagen (Mitglied des Inklusionsbeirats, DIE LINKE) und
Karsten Strasser, Vorsitzender Bezirksfraktion DIE LINKE Altona
(v.l.n.r.)

Elektroinstallation 
made in Hamburg.
Von kompetenter Beratung bis hin zu Ihrer individuellen Elektro-
installation: Unsere Fachleute sind für Sie da – und das selbstverständlich 
auch vor Ort! Weitere Infos erhalten Sie unter: www.eghh.de

Albertsen Elektro GmbH
Elektro- und Haustechnik
Luruper Hauptstraße 52
☎ 83 41 60 · Fax 83 48 98

100 Jahre 
SV LURUP
1923 - 2023
Wir suchen noch einige Erinnerungsfotos 
aus verschiedenen Sparten.

Die Sportredaktion der Stadtteilzeitungen
Telefon: 040-831 60 91

Email: luruper-nachrichten@t-online.de
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SCHENEFELDER
RUNDSCHAU

Mehr Infos auch:
www.schenefelder-bote.de

Anzeigenannahme Telefon 831 60 91 - 93
E-Mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Das „Schenefelder Kinderzim-
mer“ (Achter de Weiden 12) be-
ginnt mit einer Veränderung. Im
Babycafé gibt es eine neue Re-
ferentin und einen neuen Wo-
chentag: Babycafé - gebührenfrei
- ohne Anmeldung, ab 7. Februar,
dienstags von 10.30 bis 12 Uhr.
Das Baby ist da - und mit ihm
Glück, Freude und viele neue
Fragen. Die Hebamme Anna
Braun bespricht alle Fragen
rund ums Füttern, Schlafen und
Trösten, Stillen oder auch Un-
terstützungen zum Beispiel
durch das Projekt "Welcome".
Das Kinderzimmer bietet die
Gelegenheit, andere Eltern zu
treffen, Erfahrungen auszutau-
schen und neue Kontakte zu
knüpfen. Willkommen sind alle
Eltern mit Babys im ersten Le-
bensjahr von den ersten Le-
benswochen an. Das Babycafé
wird übrigens unterstützt von
"Glücksgriff - der soziale Kreis-
lauf e.V.".
Im ersten Lebensjahr der Babys
ist es für Mütter häufig schwierig,
auch „etwas für sich“ zu tun. Da-
bei wäre Sport nach der Schwan-
gerschaft so gut – für den Körper,
aber auch für das eigene Wohl-
befinden. Ab März beginnt eine
neue Gruppe

„Buggyfit“. In diesem Kurs kön-
nen Mütter mit ihrem Kind zu-
sammen sein, an ihrem Wohl-

fühlgewicht arbeiten, die frische
Luft mit anderen Müttern genie-
ßen und sowohl Kraft als auch
Ausdauer steigern. Während ei-

ner moderaten Runde mit Kin-
derwagen, Buggy oder Co. wer-
den durch gezielte Übungen ins-

besondere Bauch und Becken-
boden trainiert. Die Übungen un-
terstützen die Rückbildung nach
Schwangerschaft und Geburt

und sind auch im Alltag gut an-
wendbar. Die Kursleiterin ist Phy-
siotherapeutin und beantwortet
gerne Fragen rund um das The-
ma Bewegung und Gesundheit
mit Baby.
Im „Schenefelder Kinderzim-
mer“ ist auch noch Platz in an-
deren, im Februar startenden
Gruppen: „Babymassage“,
„Mein erster Spielplatz“ oder
„Alles mit Musik“
für Kinder ab sieben Monate bis
drei Jahren. Neue Kontakte, viel
Wissenswertes über die kindliche
Entwicklung, neue Anregungen
und immer ein offenes Ohr für in-
dividuelle Fragen und Probleme
– das zeichnet alle Gruppen aus.
Familien in Halstenbek? Auch
hier gibt es noch Plätze in den
Eltern-Kind-Gruppen, für Ba-
bys ab fünf Monate und Kinder
ab 1 Jahr.
Genauere Informationen und An-
meldungen für sämtliche Kurse
gibt es auf der Homepage:
www.familienbildung-wedel.de

Das „Schenefelder Kinderzimmer“ startet im Februar

Die Supermarktkette Aldi plant
eine Erweiterung und umfang-
reiche Sanierung seiner Filiale
an der Hauptstraße in Schene-
feld-Dorf. Die Umbauarbeiten
des seit 1989 bestehenden
Marktes sollen in den nächsten
Wochen beginnen. Beabsich-
tigt ist es, den Verkaufsraum
von 580 Quadratmetern auf et-
wa 800 Quadratmeter zu ver-
größern und -vor allem- zu mo-
dernisieren. Die in die Jahre
gekommene Aldi-Filiale soll
heller, ihre Anmutung freundli-
cher und die Verkaufsflächen
vergrößert werden. So benötigt
die Neugestaltung der Back-
warenauslage mehr Platz und
mehr Raum bietet die Chance,
das Aldi-Sortiment zu erweitern
und verbraucherfreundlicher in
breiteren Gängen zu präsen-
tieren. Das Aldi Sortiment um-
fasst immerhin etwa 1.700 Pro-
dukte und jede Woche kom-
men aktuell noch Aktionsartikel
hinzu.
Eine Wiedereröffnung ist für
Ende 2023 geplant. Die Kund-
schaft aus der unmittelbaren
Umgebung des Marktes wird

sich darauf einstellen müssen,
dass das Geschäft etwa neun
Monate geschlossen sein wird
und man Unbequemlichkeiten
in Kauf nehmen muss. Verhun-
gern muss deshalb trotzdem

wohl niemand, liegt doch der
nächstgelegene Supermarkt im
Stadtzentrum Schenefeld nur
etwa ein Kilometer oder zwei
Busstationen entfernt. Zum
nächsten Aldi in der Friedrich-

Ebert-Allee sind es allerdings
etwa zwei Kilometer.
Aber nicht zu vergessen: Der
Wochenmarkt, immer Donners-
tagvormittag auf dem Rathaus-
vorplatz. rcl

Umbau und Sanierung des Aldi-Marktes in Schenefeld-Dorf
Lornsenstraße 86 in Schenefeld, Tel. 040-840 55 220

www.gluecksgriff-schenefeld.de

Glücksgriff 
Der günstige Laden für alle und alles

Einmalige Chance!
Für 10 € erhalten Sie 3 Teile 

(entweder Blazer, Sakko, Weste oder Rock).
Das dürfen Sie nicht versäumen!

Ihr Glücksgriff -Team

Die ersten Frühlingsboten sind da:  
Tulpen, Hyazinthen und Co.

& Orchideen-Schönheiten

Auf die 
 Liebe...Lichtblicke

Jetzt viele

Besonderheiten

Dockenhudener Chaussee 96 · 25469 Halstenbek · Tel. 041 01 - 411 88 · www.blumenhof-pein.de

Mo. – Fr. 8 – 18 Uhr

Samstag 8 – 16 Uhr

Sonntag 10 – 12 Uhr

Hol dir jetzt schon den Frühling ins Haus Kiek doch mol in…

Am 14. Februar  
ist Valentinstag!

Auch wenn das Jahr 2023
schon ziemlich weit fortge-
schritten ist (es geht einfach
zu schnell), hatte das LUSTiS
53,6 in Schenefeld erst am
letzten Freitag Auftakt der Kon-
zertsaison. Genau richtig,
dachten sich die beiden Hals-
tenbeker Bands Klangsubstrat
und Crazy Pearls. Und dann
fällt der Bassist on Klangsub-
strat krankheitsbedingt aus
(Gute Besserung Ralf!). Aber
da jedes Malheur auch eine
Chance ist, übernahm Linnart
von Crazy Pearls kurzerhand
den Basspart. Und es wurde
experimentiert. Das Ergebnis
ließ sich hören. Dafür, dass
(angeblich, nee, stimmt wirk-
lich) nicht geprobt wurde, war
das Resultat sehr ohrentaug-
lich und gefiel dem Publikum

sehr. Ich petzte jetzt einmal:
Erstmals musste die Gitarristin
Sonja singen, um Ralf zu er-
setzen. Kannst Du wieder ma-
chen, Sonja!
Crazy Pearls setzte auf ein
klassisches Rockrepertoire,
dabei stark blueslastig. Da
konnte sich die Sängerin Nina
wunderbar austoben. Auch die
Band gab Gas, so dass der
Saal keiner weiteren Heizung
mehr bedurfte. Schön beschallt
(und durch das Tresenteam
der LUSTiS gestärkt) wurde
das Publikum in der Nacht aus
dem Musikladen entlassen.
Vielleicht hat der ein oder an-
dere Schenefelder oder Hals-
tenbeker das Summen der Ohr-
würmer auf dem Heimweg ge-
hört und ärgert sich, nicht da-
bei gewesen zu sein.

Klangperlen im LUSTiS

Wie der Pressesprecher der
Offensive für Schenefeld (OfS),
Dietrich Osten, mit Bedauern
im Namen seiner Partei mitteilt,
wird die OfS nicht zu den Kom-
munalwahlen 2023 antreten.
Leider ist es der Partei nicht

gelungen, genug Schenefelder
Bürgerinnen und Bürger für
die Kommunalpolitik und deren
Aufgaben zu begeistern, um
ein effektives Team für die
nächsten fünf Jahre aufstellen
zu können.  

Kommunalwahlen im Mai 
ohne Offensive für Schenefeld

Jeder Leser hat das Recht, in dieser Spalte seine Meinung
zu äußern. Sie braucht nicht mit der Meinung der
Redaktion identisch zu sein. Es bleibt uns überlassen, evtl.
sinnvolle Kürzungen vorzunehmen.       Ihre Redaktion

Liebe Leserin, lieber Leser,
schon seit geraumer Zeit macht
sich die Politik große Sorgen,
weil immer neue Großprojekte
im Bereich Wohnungsbau in un-
serer Stadt auch ständigen Be-
völkerungszuwachs bedeuten.
Auch wenn es eigentlich eine
Auszeichnung für unsere Stadt
darstellt, dass viele Menschen
zu uns ziehen möchten und In-
vestoren für Projekte bereit-
stehen, sind Überlegungen nö-
tig, die auf einen vernünftigen
Ausgleich zwischen immer
mehr Menschen und der vor-
handenen oder noch zu schaf-
fenden Infrastruktur abzielen.
Noch ist es nicht zu spät, durch
ein Integriertes Stadt-Entwick-
lungs-Konzept zu verhindern,
dass Schulen und Kitas zu

klein, Verkehrswege zu über-
lastet und Angebote für Kultur,
Jugend, Sport und Freizeit
nicht mehr ausreichend sind.
Da die Fläche unserer Stadt
begrenzt ist und es nicht mög-
lich erscheint, mehr Einnahmen
durch Gewerbesteuern oder
allgemeine Steuererhöhungen
zu erzielen, ist das Motto “erst
einmal Rechnen und dann neu
erlauben“ unverzichtbar gewor-
den. Schenefeld besitzt weder
genug Geld noch Fläche, um
dem Siedlungsdruck aus Ham-
burg abzuhelfen!
Die CDU-Fraktion, die zusam-
men mit den anderen Fraktio-
nen beschlossen hat, genau in
der geschilderten vernünftigen
Reihenfolge vorzugehen, wird
von dieser Linie nicht abwei-

chen, weil der Plan, ISEK zu
erstellen durch denn Weggang
des Stadtplaners ins Stocken
geraten ist. 
Integrierte Stadt-Entwicklungs-
Konzepte lassen sich auch
durch die Vergabe des Ent-
wicklungsauftrags an eine in
diesem Bereich erfahrene Fir-
ma erreichen! Nicht alle anste-
henden Arbeiten muss und
kann der ohnehin überlastete
Bereich Planen, Bauen und
Umwelt unserer Verwaltung
selbst erledigen! 
Wir sollten nicht zögern, die
Entwicklung eines ISEK voran-
zutreiben! Aber darauf verzich-
ten sollten wir nicht.

Hans-Detlef Engel
CDU-Fraktion

ISEK – eine Abkürzung, die der Erklärung bedarf.
Die vier Buchstaben stehen für 

Integriertes Stadt-Entwicklungs-Konzept
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Der verkaufsoffene Sonntag
im Stadtzentrum Schenefeld
am vergangenen Sonntag,
dem 29. Januar von 13 bis 18
Uhr, war ein voller Erfolg:
Das Stadtzentrum war sehr
gut besucht und die Kundin-
nen und Kunden drängten in
die geöffneten Geschäfte. 
Ein Hingucker war natürlich
auch die am selben Tag er-

öffnete Ausstellung mit dem
Motto ‚Komm mit auf Safari‘,
die noch bis zum 18. Februar
andauert. Eine Safari in ei-
nem afrikanischen National-
park ist eine aufregende Sa-
che. 
Nicht ganz so aufregend,
aber dennoch fesselnd sind
die Tiere aus Legosteinen,
die drei Wochen lang auf

dem Marktplatz des Stadt-
zentrums zu sehen sein wer-
den: Löwen, Leoparden, Ga-
zellen, Gorillas, Krokodile,
Tiger, Flamingos und Ze-
bras. Viele Familien nutzten
den verregneten Sonntag,
um im Stadtzentrum einen
unterhaltsamen und gemüt-
lichen Nachmittag zu ver-
bringen.

Safari-Ausstellung eröffnet

Verkaufsoffener Sonntag
im Staddi ein voller Erfolg

„Wir freuen uns, dass wir nach
der Pandemie-Zwangspause
wieder eine beliebte Staddi-Tra-
dition neu beleben können - den
Antik- & Trödelmarkt! Das ist ein
tolles Erlebnis für Käufer und
Verkäufer. Rund um den Markt-
platz und in den Gängen können
Trödelmarktfreunde auf
Schnäppchenjagd gehen und ih-
ren Spaß beim Feilschen haben.“
Das sagt Anne Bahr, Head of
Marketing im Stadtzentrum
Schenefeld, und sie fügt hinzu:
„Und wer sich beeilt, kann sich
sogar noch einen der begehrten
Standplätze sichern.“
„Bares für Rares“ – wer kennt
nicht die ZDF-Trödelshow von
Horst Lichter, wenn von Omas
Küchenschrank bis hin zum be-
gehrten Sammlerstück alles an-
geboten wird, was auf dem Dach-
boden, im Keller oder im Kleider-
schrank keinen Platz mehr findet.

Lichter, der Mann mit dem
Schnurrbart, bietet Geschichten
der Kuriositäten, hammerhartes
Verhandeln mit Lachen, Tränen
und manchen Überraschungen.
„Und genauso,“ verspricht Anne
Bahr, „wird es auch beim Antik-
& Trödelmarkt bei uns im Stadt-
zentrum sein. Schließlich bringt
so ein Markt Menschen zusam-
men, er ist ein Ort der Begeg-
nung, der Kommunikation, des
Austausches. Tatsächlich sind
Flohmärkte ein liebgewonnener
Teil unserer Alltagskultur, an dem
jeder in unterschiedlichen Rollen
teilhaben kann.“
Der erste Antik- & Trödelmarkt
im neuen Jahr öffnet seine Pfor-
ten am 5. Februar, und gehandelt
wird zwischen neun und 16 Uhr.
Dann geht es jeweils am ersten
Sonntag eines jeden Monats wei-
ter. Und niemand muss in diesen
Stunden hungern oder gar durs-

ten… die Staddi-Gastronomen
bieten Frühstück, Lunch, warme
und kalte Getränke.
Wie kann ich Verkäufer werden,
Unternehmer für ein paar Stun-
den, eine Menge Spaß haben
und obendrein noch Trödelsa-
chen versilbern, die ich nicht
mehr brauche? Wer an einem
Flohmarkstand interessiert ist,
geht ganz einfach online auf die
Seite www.marktundkultur.de.
und bucht einen Standplatz. Die
Veranstaltungsgesellschaft markt
& kultur organisiert seit 2004 An-
tik- und Flohmärkte und Roland
Resag, Geschäftsführer im Un-
ternehmen, sagt, was eine Floh-
marktausstattung in etwa bein-
halten sollte: „Einen Tapezier-
tisch, im Baumarkt ist er ab 15
Euro zu kaufen. Als Sitzmöglich-
keiten bieten sich Hocker oder
Campingstühle an, und wer sich
dann als freier Unternehmer mit

eigenem Stand bewähren möch-
te, muss früh aufstehen und darf
unter keinen Umständen Klein-
geld zum Wechseln vergessen.“
Hat der Trödelexperte noch einen
Rat? „Ja, nicht schon morgens
zum Höchstpreis verkaufen…“
Das heißt, günstig anbieten ja -
aber nicht um jeden Preis ver-
ramschen. „Denn,“ so erklärt
markt & kultur-Geschäftsführer
Roland Resag „Wahres gegen
Bares hat gerade zu Zeiten von
Inflationssorgen einen Stellen-
wert beibehalten, denn ‚Gutes
bleibt Gut‘, wie unsere Eltern zu
sagen pflegten. Natürlich haben
sich die große Begeisterung und
Leidenschaft für Historie und
Nostalgie in den Jahren gewaltig
verändert. Aber eine dekorative
Antiquität behält für Enthusiasten
und Liebhaber ihren Charme und
Reiz. Altes und Schönes sind er-
haltenswerte Kulturgüter.“

Antik-& Trödelmarkt am 5. Februar:

Altes und Schönes sind erhaltenswerte Kulturgüter



Seite 8 ·  Nr. 2023/05

Redaktion & Anzeigenberatung: Telefon 040/831 60 93 • eMail: luruper-nachrichten@t-online.de

In der Hamburger Gesellschaft ist
der Blankeneser Neujahrsemp-
fang eine liebgewonnene, nicht
mehr wegzudenkende Gelegen-
heit, um gemeinsam das zurück-
liegende Jahr Revue passieren
zu lassen und einen Ausblick auf
das kommende zu wagen. Gast-
geber ist Klaus Schümann, He-
rausgeber und Chefredakteur des
„Hamburger Klönschnacks“.
Nachdem die zurückliegenden
Blankeneser Neujahrsempfänge
stets im „Hotel Süllberg“ stattge-
funden hatten, lud der „Hambur-
ger Klönschnack“ dieses Jahr am
13. Januar ins „Hotel Grand Ely-
sée“ am Dammtorbahnhof zum
„politische Aschermittwoch des
Nordens“ ein.
Unter den Neujahrsrednerinnen
und -rednern vergangener Jahre
finden sich politische Schwer-
gewichte wie Otto Schily, Renate
Künast, Franz Müntefering, Rita
Süssmuth, Gregor Gysi, Hans
Eichel, Gesine Schwan, Guido
Westerwelle, Annegret Kramp-

Karrenbauer, Friedrich Merz,
Christian Lindner und Olaf
Scholz. In diesem Jahr war der

Bundespolitiker Norbert Röttgen
(CDU) als Gastredner geladen
und Gastrednerin aus Hamburg

war die Bürgerschaftsabgeord-
nete Anna von Treuenfels (FDP).

Fotos: PublicAddress

Blankeneser Neujahrsempfang im Hotel Grand Elysée

Klaus Schümann, Anna von Treuenfels-Frowein, Dr. Peter Tschentscher und Dr. Norbert Röttgen (v.l.n.r.)

Michael Otto, Christl Otto und Klaus Schümann
(v.l.n.r.)

Anaisio Guedes  (Arte Gallery
Hamburg) und Frau Christl Ot-
to, sie gewinnt eine Skulptur in
der Tombola

Katja Suding, Wolfgang Kubick und Anna von
Treuenfels-Frowein (v.l.n.r.)

Bernd Wehmeyer mit Chawada
Kachidza-Fabisch

Stefanie von Berg und Norbert
Röttgen

Stargast Jörg Knör als Udo
Lindenberg

Anaiso Guedes von der Arte
Gallery (links) und Michael Beh-
rendt von der Hapag Lloyd Ree-
derei

Verkaufsleiter Andreas Piatek übergab symbolisch einen Scheck an Kerstin Kreuzhagen (l.) und
Monika Gabriel (r.) im Autohof Reimers in SchenefeldSie waren für den Service zuständig: Melanie und Christina 

Die Besucher informierten sich
über die Skoda-Modellpalette

Autohof Reimers, der Skoda-
Vertragshändler, hatte an der
Altonaer Chaussee und in Pin-
neberg zum Buffet geladen.
Bei informativen Gesprächen
über die gesamte Modellpa-
lette von Skoda, gab es gegen
eine kleine Spende auch et-

was zu speisen. Gulaschsup-
pe und Wiener Würstchen-
standen auf dem Speiseplan.
Aus dieser Aktion wurde eine
Spende für die DRK-Gruppe
Pinneberg erwirtschaftet. 
Der Skoda-Verkaufsleiter des
Autohauses für die Standorte

Schenefeld und Pinneberg
Andreas Piatek übergab sym-
bolisch einen Scheck an Kers-
tin Kreuzhagen und Monika
Gabriel vom DRK Pinneberg.

Ein großes Dankeschön für
die Spende!

Bei Skoda in Schenefeld an der Altonaer Chaussee:

Autohof Reimers übergab Spendenscheck

Auch Sie können auf dieser Seite mit
einem PR-Bericht + Foto erscheinen.

Rufen Sie uns an; wir beraten Sie:

831 60 91 – 93



Hausgemacht!
Vielfalt an unserem Verwöhntresen

Alle weiteren 
Angebote 

dieser Woche 
finden Sie hier

Zu Spezialitäten gerührt: Die Frischkäsecremes sind 
eine von vielen Spezialitäten, die frisch in Ihrem famila-
Markt hergestellt werden. Diese und mehr als 400 Käse-
spezialitäten jetzt an Ihrem famila-Verwöhntresen pro-
bieren, Lieblingssorten finden und genießen!

~ eigene Rezepturen 

~ große Auswahl

~ süß & herzhaft

~ immer frisch

~ nur beste Zu
taten

Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung
famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG, 

Alte Weide 7–13, 24116 Kiel

Kundentelefon 0800 777 22 33

Gültig bis 04.02.2023 

aus eigener Herstellung

Frischkäse-
zubereitung
verschiedene Sorten
100 g je

1.89



Das milde Wetter lockt Ham-
burgs Kröten, Frösche und Mol-
che bald wieder zu Tausenden
auf Wanderschaft – und die
sollen natürlich unversehrt ihr
Ziel erreichen! Um die kleinen
Lebewesen bei ihrer -teils ge-
fährlichen- Reise über die Stra-
ßen zu schützen, hat das Be-
zirksamt Altona am 27. Januar
2023 mit vorbereitenden Arbei-
ten für ein Amphibienschutz-
system am Falkensteiner Ufer
und Falkensteiner Weg begon-
nen.
Alle Amphibienarten brauchen
im Laufe ihres Lebens unter-
schiedliche Lebensräume und
die Möglichkeit, gefahrlos zwi-

schen ihnen wandern zu kön-
nen. Um den Zugang der Tiere
zu den Laichgewässern zu si-
chern, hat das Bezirksamt Al-
tona nun den Bau eines Amphi-
bienschutzsystems beauftragt.
Dies umfasst vier Amphibien-
tunnel unter den Straßen, Am-
phibienleitwände aus Beton
bzw. Stahl auf einer Strecke
von insg. 410 m sowie Stopp-
rinnen an Stellen, wo die Leit-
wände aufgrund von Neben-
wegen und Zufahrten unterbro-
chen werden müssen.
Für den Einbau der Tunnel unter
der Straße müssen die entspre-
chenden Straßenabschnitte für
den Kfz-Verkehr voraussichtlich

ab dem 13. Februar 2023 für 2-
3 Wochen gesperrt werden. Der
Fuß- und Radverkehr kann das
Baufeld dauerhaft passieren.
Die Arbeiten sollen Mitte März

2023 abgeschlossen sein.
Weiterführende Informationen
und Möglichkeiten der Zufahrt
erhalten Anlieger*innen über die
Anliegerinformation.
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jetzt in Schenefeld, Holstenplatz 6

Sicher zu den Laichgewässern – Bau von einem
Amphibienschutzsystem am Falkensteiner Ufer

Dannenkamp 32  ·  22869 Schenefeld                  ·23pmaknennaD       dlefenehcS96822·      

Starten Sie jetzt mit einem kleinen Schritt!

040 84055779
Lornsenstraße 86  |  22869 Schenefeld

EIGENTUMSWOHNUNG 

Baujahr: 2012

Kaufpreis: 525.000 €

Energie: V, 123 kWh/(m²a), Gas, Bj´ 2020

MITTELREIHENHAUS SCHENEFELD

Baujahr: 1979

Kaufpreis: 529.000 €

Energie: V, 138,8 kWh/(m²a), Gas, Bj´ 2008

MITTELREIHENHAUS 

Baujahr: 1995

Kaufpreis: 398.000 €

Energie: V, 143,2 kWh/(m²a), Gas, Bj´ 2013

BAUGRUNDSTÜCK 
1.089m² Grundstück

Kaufpreis: 895.000 €

zzgl. Erschließungs-/Abrisskosten

Sie suchen ein echtes 
„Rundum-Sorglos-Immobilien-Paket“? 
Hier sind vier großartige Optionen!

Courtage-Regel: 6 % inkl. MwSt. auf den Kaufpreis. 

ETW

Mitglied der

E. MELZ
HAUSTECHNIK

SANITÄR UND HEIZUNGSTECHNIK

Achtern Styg 42 • Lurup
Telefon: 83 61 65

Notdienst: 0171-490 22 56

• Gas- und Solarheizungen
• Neue Bäder 
• Flachdachsanierung

Lerchenstraße 93
22767 Hamburg

Dannenkamp 21
22869 Schenefeld

Tel. 040/43 55 21 · Fax 040/43 75 57
E-Mail: info@kueker-boettcher.de
E-Mail: kueker-boettcher@web.de

Unseren Notdienst erreichen Sie 24 Stunden
täglich unter der Tel.-Nr. 0171 / 372 66 66.

Holstenplatz 6
22869 Schenefeld 

Tel.: 040 - 83 62 10
Fax: 040 - 831 70 19 

info@ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Unsere Leistungen:
• Wir halten eine große Auswahl von Bilderleisten und 

Passepartouts vor um Ihre Bilder oder Spiegel zu rahmen.
• Anfertigung von Spiegeln nach Maß – auch mit 

Facettschliff
• Glasplatten aller Art nach Maßvorgabe
• Duschen nach Ihren Wünschen

Wir beraten Sie gerne.
Öffnungszeiten: Di. bis Do. von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Mo. und Fr. nach Vereinbarung
www.ballhausen-spiegelwerkstatt.de

Holzhandwerker 
Neubau, Reparatur, Drechseln,
Bildhauern

Tel. 0170/580 38 12

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610
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RÄUMUNGS-
VERKAUF

70 %
AUF ALLE WEBER 

GRILLS & GRILLZUBEHÖR!

Osterbrooksweg 50-54 | 22869 Schenefeld
Telefon (0 40) 839 364-0 | Telefax (0 40) 830 55 47

info@sandhack.de | www.sandhack.de

Das Ur-Schenefelder Makler-
Unternehmen westimmobilien
darf sich in diesem Jahr ‚Best
Property Agent 2023‘ nennen.
Dieses Qualitätssiegel vom re-
nommierten Immobilien-Maga-
zin Bellevue wird nur wirklich
empfehlenswerten Immobilien-
unternehmen verliehen. Die en-
gagierten Schenefelder mit lo-
kaler Verbundenheit konnten die
sechsköpfige, unabhängige
Fachjury in diversen Bewer-

tungskriterien überzeugen: Se-
riosität, Erfahrung, Fachwissen,
objektive Beratung, Marktkennt-
nis, Dienstleistungen, Internet-
Auftritt, Angebotsportfolio und
Zuverlässigkeit. 

Sie suchen ein ‚Rundum-Sorg-
los-Immobilien-Paket.
Die fachkundige Jury bestä-
tigt, dass westimmobilien ein
verlässlicher, kompetenter
Partner für den Verkauf, die

Vermietung oder die Verwal-
tung Ihrer Immobilie ist. „Unser
Team von westimmobilien ist
für Sie seit über 10 Jahren op-
timal mit den für Sie relevanten
Handwerkern, Dienstleistern,
Banken und Notaren vernetzt.
Nutzen Sie unsere Ortskennt-
nisse und unser Netzwerk für
sich!“ empfiehlt Jürgen Bötti-
cher, Geschäftsführer des agi-
len Maklerbüros in der Lorn-
senstraße 86.

Ihre Haus und Ihre Wohnung
haben ihren Wert.
Starten Sie jetzt mit einem kleinen
Schritt – einer ersten Frage, ei-
nem kurzen Anruf, einer sponta-
nen Recherche. Unabhängig von
der Größe, dem Wert, dem Stand
Ihrer Planung, bespricht das
Team von westimmobilien mit
Ihnen jederzeit den gesamten
Ablauf eines Immobilienkaufs
oder Verkaufs. Melden Sie sich
gern unter 040 840 55 779 oder
info@westimmobilien.de .

Schenefelder Unternehmen ist stolz:

Europas größtes Immobilien-Magazin
zeichnet westimmobilien aus

Team westimmobilien, für Sie vernetzt vor Ort

  

 

UWS Assekuranz-Makler GmbH
Holstenplatz 6
22869 Schenefeld
Tel. +49 (40) 839 34 20
Fax. +49 (40) 830 25 76

Erik-Blumenfeld-Platz 7
22587  Hamburg
Tel.  +49 (40) 303 743 0 80
Fax. +49 (40)  303 743 0 89

info@uws-assekuranz.de · www.uws-assekuranz.de

Wir schützen Ihre Immobilie.
Egal um welche Art von Immobilien es sich handelt –

Geschäfts- oder Wohngebäude, Reetdach-Häuser, Pflege-
heime, Gestüte oder kommunale Einrichtungen – wir haben 
uns bundesweit mit einem umfangreichen Versicherungs-

schutz und wirtschaftlichen Konditionen spezialisiert.

Glaserei Hauschild

Spiegel- und Glasmöbel
Fenster & Türen
Blei- und Kunstverglasungen
Duschkabinen • Ganzglastüren

Tel. 040 / 571 93 887
www.glaserei-hauschild.de, post@glaserei-hauschild.de

Ausstellung und Werkstatt: Baumacker 3a, 22523 HH
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10-12 Uhr, Mo-Do 16-18 Uhr

Jörg Hauschild • Glasermeister

Neue
Adresse



DACHDECKER FLIESENARBEITEN

TROCKENBAU / ZÄUNE / METALLBAU

Fachbetriebe empfehlen sich Die Telefonnummern
für alle Fälle!

TISCHLEREI

DIESE SEITE WIRD VON ÜBER 90.000 LESERN BEACHTET!

Ausführung sämtlicher Tischlerarbeiten,
sowie Sanierung und Versicherungsschäden.

Tischlerei Behr GmbH
Baumacker 3a, 22523 Hamburg

Tel.: 57 39 38, Fax: 57 40 24
www.tischlereibehr.de

FERNSEHTECHNIK

GARTEN- & LANDSCHAFTSBAU

Telefon 04101/354 73 oder 0170/323 888 3
Telefax 04101/813 481

www.schlosserei-meisterbetrieb.de

Tel. 040 / 21 98 88 83
www.diedachexperten.de

Alle Dach- und Schieferarbeiten zu fairen Festpreisen!

Lohkampstr. 275  
22523 Hamburg

Telefon: (040) 840 66 65  · Fax (040) 840 66 47
e-mail: info@friedrich-müller.com · www.umzuege-mueller.com

FRIEDRICH MÜLLERGmbH & Co. KG

U M Z Ü G E
Komplett-Service 

• Ein- und Zwischenlagerungen 
• Mon tagen aller Möbel 

• Aktenlagerung/Sofort dienst
• Umzugskartons fast kostenlos

Hasenkamp 25a, 25482 Appen

☎ 840 66 65

seit 1969

UMZÜGE

Anzeigenannahme
Tel. 040 / 831 60 91

Freie Kapazitäten
Kostenlose Beratung vor Ort

Dachreinigung 
und Beschichtung

Bedachungen aller Art
Flachdachsanierung

Schieferarbeiten
Schornsteinsanierung

Lutz & Rosenberg GbR
Furtweg 51b

22523 Hamburg

Qualität zum fairen Preis
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Smartphone-Hilfe in der Bücherhalle im Born Center
Smartphone, ein Buch mit 7 Siegeln? Kein Problem!
Das Projekt wurde 2018 ge-
meinsam von Geschwister-
Scho l l -S tad t te i l schu le ,
BLiZ/Hamburger Volkshoch-
schule und der Öffentlichen
Bücherhalle ins Leben gerufen.
Seither ist es für alle
Smartphone-Interessierten
möglich, sich Fragen zum Um-
gang mit dem Smartphone
von echten Profis – jugendli-
chen Schülerinnen und Schü-
lern nämlich – beantworten zu
lassen. Gemeinsam werden
die diversen Funktionen er-
kundet, vom Fotografieren
über den Versand von What-
sApp-Nachrichten bis hin zum
Surfen -wobei die Themen in-
dividuell festgelegt werden.

Erklärt wird, was von Interesse
ist. Neben der reinen Wissens-
vermittlung bietet das Format
außerdem einen Raum für in-
spirierende Begegnungen zwi-
schen den Generationen.
Interessierte werden gebeten,
sich bitte vorher telefonisch
beim BLiZ unter 040/484 05
88 21 oder -22 anzumelden.
Die Teilnahmegebühr beträgt
1,50 Euro pro Termin. Das
Geld fließt in die Klassenkas-
sen der jeweils beratenden
Schülerinnen und Schüler.

Smartphone-Hilfe, Donners-
tag, 2. Februar 2023, 13.30
Uhr, in der Bücherhalle im
Born Center 

Fürwahr, diese Reputation hat sich die
Freiwillige Feuerwehr Schenefeld über
135 Jahre hart erarbeitet und das alles
mit Frauen und Männern, allesamt mit
einer hohen Akzeptanz für das Ehrenamt
und die Kameradschaft. Nachvollziehbar
schon an zwei Beispielen: Derzeit weist
die Einsatzabteilung der Freiwilligen Feu-
erwehr Schenefeld mit 83 Kameradinnen
und Kameraden weit mehr Personal auf
als viele Feuerwehren im Vergleich zur
Einwohnerzahl Schenefelds, zum ande-
ren an den Ehrungen und Auszeichnun-
gen für besondere Leistungen und lang-
jährigen, aktiven Einsatz, die Schenefelds
Wehrführer Tomas Berens und der stell-
vertretende Wehrführer Björn Eggerstedt
anlässlich der Jahreshauptversammlung
vornahmen. Beides lässt den Rück-
schluss zu, dass in der Schenefelder
Wehr das Ehrenamt und die Kamerad-
schaft einen hohen Stellenwert haben.
Das honorieren auch Schenefelds Kom-
munalpolitikerinnen und-politiker, denn
alle politischen Parteien sind sich unisono
einig, „ihrer Feuerwehr“ möglichst „stö-
rungsfrei“ das entsprechende Equipment
zur Verfügung zu stellen. Stadtpräsidentin
Gudrun Bichowski ging in dieser Hinsicht
mit gutem Beispiel voran: „Anlässlich
der Verabschiedung der Jugendfeuer-
wehr-Mitglieder hat ihr Wehrführer den
Nachwuchs darauf hingewiesen, künftig
zur Uniform keine „farbenfrohen“ Socken

zu tragen. Damit das nicht wieder pas-
siert, habe ich drei Paar besorgt -80 Pro-
zent Baumwolle. Die waren bei Famila
im Angebot. Falls ihr noch mehr
braucht...“ Sie dankte in ihrer Ansprache
der Feuerwehr für ihre Bereitschaft, Tag
und Nacht zum Schutz und zur Hilfe für
alle Schenefelder Mitbürgerinnen und
Mitbürger da zu sein. Die Anforderungen
an die Feuerwehr -ob Ausrüstung oder
Ausbildung- sind in den letzten Jahren
enorm gestiegen. Gudrun Bichowski ver-
urteilte aufs Schärfste, dass ehrenamtli-
che Helferinnen und Helfer bei ihren Ein-
sätzen belästigt, angepöbelt und tätlich
angegriffen werden und bedankte sich
auch bei den jeweiligen Partnerinnen
und Partnern und Familien, dass auch
sie für die Bürgerinnen und Bürger da
sind. „Ich versichere Ihnen, dass die ver-
tretenden Parteien in der Ratsversamm-
lung dafür Sorge tragen, dass die Frei-
willige Feuerwehr immer die notwendige
Hilfe bekommt“, so die Stadtpräsidentin,
die in Anspielung an ihr Socken-Ge-
schenk fortfuhr: „Und jetzt machen wir
uns gemeinsam auf die Socken in das
Jahr 2023…“ 
Vor der Rede der Stadtpräsidentin und
nach der „Begrüßung und Feststellung
der Beschlussfähigkeit“ wurden elf Ta-
gesordnungspunkte reibungslos abge-
arbeitet. Wiedergewählt wurden Tomas
Berens und Björn Eggerstedt. Der Jah-

resbericht 2022 zeugt von der Vielfalt der
zahlreichen Feuerwehreinsätze: Mit ins-
gesamt 253 Einsätzen -unter anderem
zwei Mittelbrände, 17 Kleinfeuer, 28 Fehl-
alarme und 148 Hilfeleistungen  (davon
84 sturmbedingte Einsätze im Januar
und Februar: umgeknickte Bäume, be-
schädigte Autos und Dachsicherungen)
verzeichnete die Wehr „mal wieder seit
langem einen Höchststand“. Die anderen
Einsätze verteilten sich unter anderem
auf die Rettung einer Person aus einem
brennenden Wintergarten, mehrere PKW-
Unfälle, Dieselspurbeseitigung, Perso-
nenrettung mittels Drehleiter, Katzenret-
tung, Fuchsrettung vom Parkdeck des
Stadtzentrums, Überprüfung vermeintlich
auslaufender Flusssäure aus einem Bus
des ÖPNV, Schornsteinbrand, Explosion
eines Handy-Akkus, Sicherung einer de-
fekten Propangasflasche, Brand eines
Transporters, Garagenbrand, kontrollier-
tes beseitigen herabstürzender Glas-
fenster im Stadtzentrum, Wasserrohr-
bruch im Keller eines Mehrfamilienhauses
und auf eine Personenrettung aus einer
Zwangslage zwischen einem LKW und
Müllcontainer. 
Zwei Einsätze aber haben Spuren hinter-
lassen: der tragische Unfall in einer Tief-
garageneinfahrt/Altgemeinde, bei der die
Person zwischen Wand und rollendem
Fahrzeug eingeklemmt und so schwer
verletzt wurde, dass sie trotz intensiver

Reanimierung ihren Verletzungen erlag.
Ebenso dramatisch und tödlich verlief
auch der Unfall am 16. November 2022
auf der LSE/Auffahrt Waldenau: Ein PKW
kollidierte mit hoher Geschwindigkeit
frontal mit einem LKW. Unter Reanimati-
onsbedingungen musste die bewusstlose
Person aus dem PKW geborgen werden.
Letztlich blieben alle Bemühungen er-
folglos. „Auch wenn solche Einsätze
quasi zum „Geschäft“ gehören, sie „erle-
digt“ werden müssen, spurlos gehen sie
nicht an einem vorbei“, sagte Oliver Mu-
ras, der den Jahresbericht vortrug. „Sol-
che Einsätze werden auf der Wache im-
mer ausführlich nachbesprochen, was
gerade für jüngere Kameraden und Ka-
meradinnen bei der Verarbeitung eine
große Hilfe darstellt.“   
Geehrt und befördert wurden 27 Frauen
und Männer. Geehrt für zehn Jahre Zu-
gehörigkeit wurden Jil Lane-Landwehr,
Marvin Breyer, Peter Schmidt-Kothen
und Lucas Zubeil, für 20 Jahre Sven
Gaudian und Eric-Peter Nagel, für 25
Jahre Kay Hebbel, für 30 Jahre Danilo
Haker und Swen de la Porte und für 40
Jahre Marco Reiß. Hans Joachim Eller-
brock hat sich sogar schon 50 Jahre für
die Sicherheit anderer eingesetzt. Das
Brandschutzehrenzeichen in Silber er-
hielten Kay Hebbel, Swen de la Porte,
Jan Töwe und Dennis Witte, das in Gold
erhielt Adrian Gabriel.  (fe)

Jahreshauptversammlung der FFW Schenefeld  

Adrian Gabriel wurde geehrt mit dem Brandschutzehrenzeichen
in Gold.

Oberfeuerwehrfrau/mann: Sascha Leon Fleige, Jessica Ulrich,
Mattis Eckhardt und Lars Mannshardt (v.li.)

Feuerwehrfrau/mann: Sven Witter, Nathalie Borchert, Lena Ku-
denholdt und Mathieu Debril (v.li.)



Busstation „Achtern Born“ der Linien 21 und XpressBus 3 vor dem Born-Center

Dienstleistungszentrum am Born Center (Zufahrt über Achtern Born)

K o s t e n l o s e  P a r k p l ä t z e  •  J e d e n  D o n n e r s t a g  W o c h e n m a r k t  •  Ä r z t e z e n t r u m

Wir sind für Sie da! 
Die Gastronomieangebote im* und am Born Center

Nur Hier*
Zwei halbe belegte Brötchen 

mit einem großen Kaffee für nur 4,70 €

Schokomichel oder Zimtmichel für nur 1 € das Stück

Die Eisküche*
Leckerer Erdbeerbecher für nur 7,50 €   

Mai Mai*
Ab einem Mindestbestellwert von 10 €

gibt es 1 Getränk gratis

Osdorfer Schlemmerbude
Schnitzel mit Kartoffelsalat für nur 5,00 € 

*Die Gastronomieangebote im Born Center gelten nur für den Verzehr vor Ort, 
nicht für den Außer-Haus-Verkauf zum Mitnehmen.

aktuell

Frisch & Lecker

BORN

WIR HABEN GEÖFFNET:

REWE und NETTO wochentags 

bis 22.00 Uhr geöffnet. 

ALDI wochentags 

bis 20.00 Uhr geöffnet.

Öffnungszeiten Geschäfte 

unter www.borncenter.de

Blumen Nelles
Blumenfachgeschäft

J E A N S

S P O R T S W E A R

aktuell

Jeden Donnerstag

Wochenmarkt
am Haupteingang

Besuchen Sie auch unseren Wochenmarkt, 
direkt vor dem Haupteingang an der Bornheide.

Knackiges Obst und Gemüse, vor Ort 
zubereitete Backwaren und Wurstspezialitäten

finden Sie bei uns.

• Familie Meier: 
• Kleine Äpfel 1 kg 1,20 €

• Boskoop Backapfel  1 kg 1,60 €
2 kg 3,00 €

ab 12.00 Uhr 
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Bei der aus Baden-Württem-
berg stammenden Hamburger
Künstlerin Lisa Claire Stolzen-
berger spielt der Prozess als
Erfahrung und Kommunikation
eine bedeutende Rolle. Ihre
verwendeten Materialien zei-

gen oft Spuren der Vergangen-
heit oder waren schon einmal
fertiggestellte Kunstwerke, die
fragmentiert, neu zusammen-
gesetzt oder erweitert werden.
In Ausstellungen greift sie häu-
fig die Umgebung auf, indem

sie ihre Arbeit in die Architektur
einarbeitet oder die Alltags-
nutzung des Ortes miteinbe-
zieht. So hat sie auch in ihrer
Crossdorf-Ausstellung im
Born-Center das Einkaufszen-
trum thematisch ins Kunstwerk
adaptiert. Die knallbunte Äs-
thetik von Werbung und allerlei
Köstlichkeiten in Supermarkt-
regalen erinnern die Künstlerin
an unaufgeräumte Kinderzim-
mer. Spielerisch experimentiert
sie mit verschiedenen Materia-
lien: Darunter Textil, teilweise
aus Altkleidern, Verpackungs-
materialien wie Karton und
Plastik sowie Leinwand und
Farbe, aus denen sie eine über-
ladene, farbenfrohe Installation
collagiert hat.
Die bis zum 14. Februar ver-
längerte Ausstellung ‚Ein Stück
vom Kuchen‘ zeigt den Zwie-
spalt unseres Konsums, der
nach dem Leckeren giert, aber
zugleich hinterfragt, welche
Auswirkung der Kauf auf unse-
re Umwelt hat und ob die stei-

genden Preise noch vertretbar
für den eigenen Geldbeutel
sind. Wie ein Stück Kuchen,
mit dem wir den Geburtstag
zelebrieren, möchte Stolzen-
berger mit Ihren Arbeiten einen
Augenschmaus für die Besu-
chenden bieten.
Die im Rahmen des bereits
zum vierten Mal stattfindenden
Stadtteilkulturfestivals Cross-
dorf ausgestellte Kunst im Born
Center kann noch bis zum 14.
Februar eintrittsfrei besucht
werden. Alle weiteren Infos
zum Festival finden Sie unter
www.crossdorf.de und in den
überall ausliegenden Pro-
grammheften.

Veranstaltungsinformationen:
Wann: Sonntag, 29.01. – Diens-
tag, 14.02.2023
Wo: Born Center, Bornheide
55, 22549 Hamburg-Osdorf
Ausstellung: ‚Ein Stück vom
Kuchen‘ – Installative Malerei
von Lisa Claire Stolzenberger
Eintritt: Frei

Ein Stück vom Kuchen. Crossdorf 2023

Installative Malerei von Lisa Claire
Stolzenberger im Born Center

Bürgerhaus Bornheide
Regelmäßiger Infotisch
im Born Center

In 2023 hat das Bürgerhaus Bornheide 10-jähriges Jubiläum.
Das wird gefeiert, mit vielen Veranstaltungen im Bürgerhaus,
im Circus Abrax Kadabrax oder in einer der anderen zwanzig
Einrichtungen im Bürgerhaus Bornheide. 
Auch im Born Center ist das Bürgerhaus nun regelmäßig mit
einem Info- und Spieltisch anzutreffen: Immer am 1. Mittwoch
im Monat von 14 bis 16 Uhr gegenüber von ALDI. Beteiligte
sind unter anderem der Seniorentreff, die Volkshochschule,
das Bürgerhaus, die Elternschule, der Sportverein sowie der
Circus Abrax Kadabrax.

Überblick:
Nächster Termin: 01.02. (jeden 1. Mittwoch im Monat)
Uhrzeit: 14 – 16 Uhr
Wo: Born Center, Bornheide 55, 22549 Hamburg-Osdorf
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Sollten Sie Ihre beliebten Stadt-
teilzeitungen nicht erhalten
gibt es die Zeitung auch hier:
• Kaufland im Lurup-Center
• famila in Pinneberg
• Stadtzentrum Schenefeld
• Edeka Jensen, Elbgau-Passagen
• Reisebüro Hansa Flug- und

Ferienreisen, Elbgau-Passagen
• Graeff Getränke in Alt-Osdorf
• Fleischerei Radbruch
• REWE im Born Center
• „Die Eisküche“ im Born Center
• REWE im Stadtzentrum 
• REWE in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Fischspezialitäten Oliver Bolz 

Friedrich-Ebert-Allee
• Tabakshop Hollmann in der 

Friedrich-Ebert-Allee
• Adler in der 

Wohnmeile Halstenbek
• Restaurant Reitstall Klövensteen
• Blumenhof Pein
• Rosenhof in Osdorf
• Tankstelle Kattner in Schenefeld
• Rathaus Schenefeld
• Bowling Center Osdorf
• Schwimmbad Elbgaustraße
• Wohnpark Rüpcke, Nedderstraße
• Lindos Grill, Schenefeld-Dorf
• Bäckerei Schlüter, Schenefeld Dorf
• Bäckerei von Allwörden, 

Schenefeld Dorf
• Kiosk Orhan, 

Altonauer Chaussee 6

Foto-und Videoteam aus Hamburg

Wir dokumentieren gerne
Ihre Hochzeit/Veranstaltung

professionell mit 
Fotografen/Videoteam.

Infos unter: www.publicaddress.de
oder 040-413 284 15

Neu in den Elbgemeinden ... Entspannung bei

Thai-Massage
Telefon 0151/716 015 45
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E-mail: luruper-nachrichten@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr, nehmen wir Ihre

entgegen...
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und schon am Mittwoch erscheinen
sie in allen unseren Stadtteilzeitungen
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Tel. 040/831 60 91-93 
Fax 832 28 61

E-mail: luruper-nachrichten
@t-online.de

Bis Dienstag 12 Uhr,
nehmen wir Ihre

Immobilien-
anzeigen

entgegen...

und schon am Mittwoch
erscheinen sie in allen

unseren Stadtteilzeitungen

KOSTENLOSE MARKTWERT-
ERMITTLUNG IHRER 
IMMOBILIE - wir haben langjäh-
rige Marktkenntnis - rufen Sie
und unverbindlich an!
www.hannemann-immobilien.de

040/866 25 36 10

Ehepaar sucht dringend BAU-
GRUNDSTÜCK ab 500 qm. Bitte
alles anbieten! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 25 36 10

FAMILIE SUCHT größeres Ei-
genheim! Gesucht wird ein
EFH/DHH/RH ab 80 qm. 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Sie wollen Ihre Immobilie ver-
kaufen? Wir finden den pas-
senden Käufer aus unserer gro-
ßen Kundenkartei für Sie! 
www.hannemann-immobilien.de

Tel. 040/866 253 610

Ältere Dame sucht Haushalts-
hilfe in Schenefeld für 2 Std. alle
14 Tage.

Tel. 040/840 55 986

!!!Sylt - Westerland!!!
Schöne FeWo für 2 Pers., Termi-
ne frei vom 1. - 14. März, vom
17. - 23. April und ab 4. Oktober
2023

Tel. 0176/810 862 45

Günstiger Malereibetrieb mit
Liebe zur Arbeit, keine Kosten
für unverbindl. Angebot und An-
fahrt Tel. 04121/700 34 35 

Wedel 04103/80 33 903

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen

03944-36160.
www.wm-aw.de Fa.

Wir kaufen AUTOS
(alle Art von Fahrzeugen)

Unfall, TÜV fällig,
mit vielen Kilometern.

Hausbesuch - Barzahlung
Tel. 0175/275 32 85

HOLZFUßBODENSERVICE,
Schleifen, Versiegeln, Ölen, Ver-
legen, Reparieren

Tel. 040/439 64 97

Besenrein
Wir räumen restlos leer!
Entrümpelungen, Haushaltsauf -
lösungen, Wertverrechnung.

Telefon: 0177-54 801 53
www.besen-rein.de

Kaufe jeden Wohnwagen und
Wohnmobil.

Telefon: 0177-811 4553  
immer erreichbar, 

auch Sonn- u. Feiertags!
u. 0176/488 228 48

Gärtner führt alle Gartenarbeiten
aus, Neu- u. Umgestaltung, Be-
pflanzung, Baumfällarbeiten, ei-
gene Abfuhr Tel. 040/830 18 435

Manfred - Der Dachdecker  
führt sämtl. Arbeiten rund ums
Dach, Schornstein und Fassade
sowie Dachrinnenreinigung aus.

Freie Termine!

Tel. 040/521 56 897
S c h a l l p l a t t e n a n k a u f
(Rock/Jazz/Reggae/Blues/Beat)

Tel.: 0152/560 959 50 od. 
Email: tiweb@gmx.de

Chiffre-Inserenten bleiben anonym!
Inserenten, die nicht mit Adresse oder Telefonnummer in Erscheinung
treten möchten, inserieren bei uns unter einer Chiffre-Nummer. Wer Kon-
takt zu Ihnen aufnehmen möchte, muss dieses schriftlich tun. Die Zu-
schriften müssen deutlich die entsprechende Chiffre-Nummer tragen
und an den Verlag gerichtet sein. Wir geben diese Post ungeöffnet an
den Inserenten weiter. Auskünfte über die Inserenten können wir grund-
sätzlich natürlich nicht geben.

Moin, wir schaffen Platz für Sie!
Kaufe Ihr altes Werkzeug u. Gar-
tengeräte, auch defekt, aus Keller,
Garage, Werkstatt usw. Helfe bei
Aufräumarben aller Art.

Tel. 040/49 20 73 67
Tel. 0157/323 61 407

Holzhandwerker 
Neubau, Reparatur, Drechseln,
Bildhauern

Tel. 0170/580 38 12

Gärtner übernimmt: Gartenarbeit,
Gartenpflege, Bäume schneiden
u. fällen, Hecken- u. Strauch-
schnitt, Pflasterarb. aller Art, Zäu-
ne setzen, Umgestaltung, Be-
pflanzung, Abfuhr u. Entsorgung.

Tel. 0151/17 21 66 11

Beilagen-Hinweis
In dieser Ausgabe liegen 
Prospekte der Firmen

Möbel Schulenburg,  
Wohnmeile Hamburg-Halstenbek,

Möbel Höffner,  
Hörgensweg 130, Eidelstedt,

sowie in einer Teilausgabe 
Prospekte der Firmen

Kaufland, 
Lurup Center, Eckhoffplatz, 

Apotheke am 
Eckhoffplatz, 

Lurup Center, Eckhoffplatz, 
und

EP Gessner,
Lornsenstraße 94, Schenefeld.

Wir bitten um Beachtung!

In der kommenden Woche be-
ginnen die Wettbewerbe der
58. Runde von Jugend forscht.
Die Jungforscherinnen und -
forscher präsentieren ihre
kreativen Projekte zunächst
bei den Regionalwettbewer-
ben im ganzen Bundesgebiet
einer Jury und der Öffentlich-
keit. Für die aktuelle Runde
von Deutschlands bekanntes-
tem Nachwuchswettbewerb
haben sich insgesamt 9.386
junge MINT-Talente an- ge-
meldet. Auch dieses Jahr zei-
gen die jungen Wissenschaft-
lerinnen und Wissenschaftler
wieder eine große Bandbreite
an spannenden und innovati-
ven Forschungsprojekten in
den sieben ´Jugend forscht-
Fachgebieten`.
Die Siegerinnen und Sieger
der Regionalebene qualifizie-
ren sich für die Landeswett-
bewerbe, die Mitte März 2023
beginnen. Den Abschluss der
58. Runde von Jugend forscht
bildet das Bundesfinale vom
18. bis 21. Mai 2023 in Bremen

– gemeinsam ausgerichtet von
den Unternehmensverbänden
im Lande Bremen als Bun-
despate und der Stiftung Ju-
gend forscht. 
„Auf Regional-, Landes- und
Bundesebene werden die 121
Wettbewerbsveranstaltungen
in diesem Jahr von insgesamt
178 Unternehmen sowie öf-
fentlichen und privaten Insti-
tutionen ausgerichtet“, sagt
Dr. Nico Kock, Vorstand der
Stiftung Jugend forscht. „Mit
diesem herausragenden En-
gagement leisten unsere Part-
ner einen wichtigen Beitrag,
die Nachwuchskräfte in Ma-
thematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik
(MINT) zu finden und zu för-
dern, die wir in Wirtschaft und
Wissenschaft auch künftig
dringend benötigen.“ 

Alle Wettbewerbstermine, Ver-
anstaltungsorte und An-
sprechpersonen finden Sie im
Internet unter www.jugend-
forscht.de.  

Es geht wieder los: 

Jugend forscht   

Vertreter der Altonaer Kom-
munalpolitik sind oft die erste
Anlaufstelle für Bürgerbe-
schwerden. Dies gilt auch für
Beschwerden jeglicher Art im
Zusammenhang mit Ord-
nungswidrigkeiten in den
Parks. Immer häufiger kommt
es zur Missachtung des ge-
sellschaftlichen Konsenses
darüber, in welcher Form
Parks und Grünanlagen ge-
nutzt werden. Verstöße gegen
das Hundegesetz, Lärmbeläs-
tigung, Müll, Vandalismus, un-
genehmigte Veranstaltungen,
offener Konsum illegaler Dro-
gen.
Unter Anwohnern und Erho-
lungssuchenden herrscht
Frustration über die Zustände
in den Altonaer Grünanlagen.
Besonders der zerstörerische
Umgang mit der Natur erbost
viele Menschen. Hinzu
kommt: Die sich wiederho-
lenden Grenzüberschreitun-
gen im sozialen Miteinander
führen zwangsläufig zum Ab-
sinken der Hemmschwelle
gegenüber Regelverstößen in
unserem funktionierenden
Rechtsstaat. Der Grundsatz,
dass die Freiheit des Einzel-
nen dort endet, wo die Frei-
heit des anderen beginnt,
wird zunehmend ignoriert.
Die Beschwerdelage hat in
den vergangenen Jahren kon-
tinuierlich zugenommen.  
Seit der Auflösung des Be-
zirklichen Ordnungsdienstes
im Jahr 2012 ist für das Ver-
folgen von Ordnungswidrig-
keiten im Bezirk und somit
auch in Parks und Grünanla-
gen ausschließlich die ohne-
hin überlastete Hamburger
Polizei zuständig.  
Dazu Katarina Blume, Vorsit-
zende FDP-Altona: „Das
Wegschauen und Verdrängen
von Missständen muss end-
lich aufhören. Die Probleme

in den Altonaer Parks und
Grünanlagen stehen stellver-
tretend für das Vakuum, das
die Auflösung des Bezirkli-
chen Ordnungsdienstes auch
in anderen Bereichen im öf-
fentlichen Raum hinterlassen
hat. Wir erwarten, dass die
Innenbehörde darlegt, wie sie
zukünftig für mehr Sicherheit,
Sauberkeit und Ordnung im
öffentlichen Raum in Altona
und besonders in den Parks
und Grünanlagen sorgen will.
Die Auflösung des BOD im
Jahr 2012 war eine Fehlent-
scheidung.“
Die Fraktionen der FDP und
der Linken stellen nun in der
Bezirksversammlung Altona
den Antrag, dass die Bezirks-
versammlung beschließen
möge, die Behörde für Inneres
und Sport aufzufordern: In Al-
tona wird ein Bezirklicher Kon-
trolldienst (BKD) eingesetzt.
Dieser soll die Polizei bei Kon-
trollaufgaben im Bereich der
öffentlichen Sicherheit und
Ordnung unterstützen.
Sollte sich dem Hamburger
Senat die Notwendigkeit der
Wiedereinsetzung eines Be-
zirklichen Ordnungsdienstes
und die damit verbundenen
Vorteile für die Stadt weiter-
hin nicht erschließen, bittet
die Bezirksversammlung Al-
tona um Kenntnisgabe darü-
ber, mithilfe welcher Maß-
nahmen die Einhaltung der
Verordnung zum Schutz der
Parks und Grünanlagen in Al-
tona zukünftig sichergestellt
werden soll.
Um Erfahrungen und hilfrei-
che Anregungen von Bürgern
und betroffenen Anwohnern
vor Ort aufzunehmen, wird
die Einsetzung eines Runden
Tisches angeregt. Hierbei
könnte das Bezirksamt Alto-
na organisatorisch unterstüt-
zen.

FDP und Linke:  

Altona braucht einen 
Bezirklichen Kontrolldienst



Wege in Ausbildung und Beruf
für (Allein-) Erziehende mit gerin-
gen beruflichen Qualifikationen
oder Abschlüssen, die Sie vor
langer Zeit gemacht oder in ei-
nem anderen Land erworben ha-
ben? Sie möchten gerne (wieder)
arbeiten gehen, finanziell auf ei-
genen Füßen stehen und ein gu-
tes Vorbild für Ihre Kinder sein?
Sie beschäftigen sich mit den
Fragen: Was kann ich? Was will
ich? Was ist realistisch? Was
brauche ich auf meinem Weg?
Birgit Schmitt von „Jobcoach
Hamburg“ ist bei der Klärung
von beruflichen Wünschen, der

Suche nach Fort- und Ausbil-
dungsmöglichkeiten oder einem
Arbeitsplatz sowie auf der Suche

nach Deutschkursen, bei der An-
erkennung von ausländischen
Schul- und Berufsabschlüssen
behilflich. Sie gibt Tipps für die
Bewerbungsunterlagen und das
Vorstellungsgespräch.
Termine können direkt mit Birgit
Schmitt unter der Telefonnummer
0176.57239795 vereinbart wer-
den oder per E-Mail:
schmitt@einfal.de. Das Coaching
findet statt immer dienstags in
der Zeit zwischen 11 bis 13 Uhr
in der Kita Moorwisch im Bil-
dungshaus Lurup und mittwochs
in der Zeit zwischen 10 bis 14
Uhr im LURUM/ Flurstraße 15.
Die Beratung ist kostenfrei. 
Jobcoach Hamburg ist ein Pro-
jekt der einfal GmbH. Es wird
aus dem Europäischen Sozial-

fonds (ESF) und von der Freien
und Hansestadt Hamburg (FHH)
finanziert.
Weitere Informationen zum Pro-
jekt finden Sie unter
www.einfal.de

Die Mitglieder des Förderkrei-
ses des St. Pauli Theaters tref-
fen sich seit Bestehen dieses
Netzwerkes von Unterstütze-
rinnen und Unterstützern all-
jährlich im Januar zu einem
festlich-fröhlichen Neujahrs-
empfang in „ihrem“ St. Pauli
Theater auf der Reeperbahn.
Der Empfang 2023 fand am
Sonnabend, den 28. Januar,
statt. Seit 2007 gehört auch
die Verleihung des Ulrich-Wild-
gruber-Preises zu einem der
festen Programmpunkte dieses
stimmungsvollen Vormittags.
Dank der großzügigen Unter-
stützung durch Cornelia und
Michael Behrendt ist die Ver-
gabe des mit 10.000 Euro do-
tierten Preises überhaupt mög-
lich und nach zwei Jahren Co-

rona-bedingter Pause kann
endlich wieder ein Preisträger
gekürt werden. Der Preis soll
„in Erinnerung an einen der
außergewöhnlichsten Schau-
spieler des deutschen Nach-
kriegstheaters Schauspieler
und Schauspielerinnen fördern,
die auf besondere Weise in
den Medien Film und Theater
auf sich aufmerksam gemacht
haben.“  
In diesem Jahr wurde der Preis
dem 1985 in Kasachstan ge-
borenen Schauspieler Dimitrij
Schaad verliehen. Er stand un-
ter anderem an den Münchner
Kammerspielen und im Berliner
Gorki-Theater auf der Bühne.
Im Kino war er in den „Kängu-
ru-Chroniken“ zu sehen, im
Fernsehen im „Tatort“ und bei

„Polizeiruf 110“.
Die Jury -besetzt mit Journa-
listinnen und Journalisten, Re-
gisseurinnen und Regisseuren
und dem Intendanten des St.
Pauli Theaters Ulrich Waller-
nennt als Begründung für die
Verleihung des Ulrich-Wildgru-
ber-Preises 2023 an Dimitrij
Schaad: "Dimitrij Schaad ist
ein Schauspieler, den in jeder
seiner Rollen großer Charme
und eine clevere Verschmitzt-
heit auszeichnen. Er spricht
lieber mit eigenen Worten als
mit geliehenen Dichterversen.
Und er zeigt in einem gegen-
wärtig oft humorlosen Kultur-

betrieb mit jedem seiner Auf-
tritte, dass Spaß und Enter-
tainment sehr gut mit einer kla-
ren politischen Haltung zusam-
mengehen.“ 
In seiner mitreißenden, in Ge-
dichtform gehaltenen Laudatio
lobte der Schauspieler und Re-
gisseur Charly Hübner die
schauspielerischen Leistungen
und das Talent von Dimitrij
Schaad.
Im Anschluss an den „offiziel-
len“ Teil standen die Gäste
noch beim Small-Talk zusam-
men und ließen den Neujahrs-
empfang ausklingen.

rcl  

Neujahrsempfang im St. Pauli Theater
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PERSONAL-
ANZEIGEN

Kraftfahrer (m/w/d)

Klasse CE für den
Großraum Hamburg

in Festanstellung
ab sofort gesucht

Tel. 040 / 87 97 42 15
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Neuer Job gesucht? Dann komm doch 
einfach zu unserem offenen 
Bewerbertag! 
Wann: 09.02.2023 zwischen 10 und 17 Uhr

Wo: REWE Center, Friedrich-Ebert-Allee 3-11 
22869 Schenefeld

Lerne uns persönlich kennen. Einfach vorbeikommen, auch 
ohne Bewerbungsunterlagen. Wir freuen uns auf dich!

Für unser REWE Center in 22869 Schenefeld suchen wir

Mitarbeiter (m/w/d)
in Voll- oder Teilzeit

Ansprechpartner: Frau Victoria Zesch 
Online unter: rewe.de/karriere
Per Mail an: bewerbung@rewe-group.com
Per Post an: REWE Group
 Recruiting Center
 Postfach 170153
 33701 Bielefeld

Quer-
einsteiger 

willkommen!

Moin 
Schenefeld. 
Komm an 
Bord!

Jobcoach Hamburg hilft beim Weg in Ausbildung und Beruf

Flyerbild von Jobcoach Ham-
burg

Birgit Schmitt von Jobcoach
Hamburg

Erf. Aushilfe für Treppen-
hausreinigung in Schenefeld
für ca. 4 Std/Woche gesucht.

Gute Bezahlung.
MHG Tel. 040/39 90 20 16

Wir suchen zum 01.08.2023 Auszubildende (m/w/d) 
für den Ausbildungsberuf

Fachkraft für Lagerlogistik
in Hamburg – Osdorf.

Voraussetzung: mittleren Bildungsabschluss.
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte schriftlich oder per E-Mail 

bei genannter Adresse: GEHE Pharma Handel GmbH
z.H. Frau Kolb-Lindner, Brandstücken 18, 22549 Hamburg

E-Mail: Christiane.Kolb@GEHE.de

Physiotherapeut 
(m/w/d)

in Vollzeit unbefristet gesucht!

Hast du Lust in unserem netten Team 
als Physiotherapeut (m/w/d) zu arbeiten?

Bewirb dich auf: www.tabea.de
Oder ruf uns an: 040/8092 1104

Tabea Diakonie –
Physiozentrum gGmbH
Am Isfeld 19 
22589 Hamburg

Reinigungskraft  
(m/w/d)

für 20 Std./Woche gesucht!

Hast du Lust in unserem netten Team
als Reinigungskraft zu arbeiten?

Bewirb dich auf: www.tabea.de
Oder ruf uns an: 040/8092 1104

Tabea Diakonie –
Servicedienste GmbH
Am Isfeld 19 
22589 Hamburg

Fahrer (m/w/d)
auf geringfügiger Beschäftigung

gesucht!

Hast du Lust in unserem netten Team als 
Mitarbeiter im Fahrdienst zu arbeiten?

Bewirb dich auf: www.tabea.de
Oder ruf uns an: 040/8092 1104

Tabea Diakonie –
Servicedienste GmbH
Am Isfeld 19 
22589 Hamburg

Rechtsanwalts- und Notarkanzlei im Stadtzentrum 
Schenefeld sucht per sofort eine/n

Rechtsanwalts- und Notarfach-
angestellte/n m/w/d

Sie arbeiten bei guter Bezahlung in einem netten Team.
Rechtsanwalt u. Notar Ronald Heesch

Kiebitzweg 2
22869 Schenefeld
www.kanzlei-heesch.de

Tel.: 040-357 162 58 
Fax: 040-357 162 56 
info@kanzlei-heesch.de

Alle, die eigene, deutschspra-
chige Texte vor einem Publikum
vortragen möchten sind hier
richtig! Ob blutige Anfängerin-
nen oder Anfänger, ambitionier-
te Autorinnen oder Autoren, mit
oder ohne Auftrittserfahrung,
semi-professional, Selfpublisher
oder gestandene Buchautorin-
nen oder -autoren: Hier sind
alle gleich. Gemeinsam zele-
brieren hier Zuhörende und Ak-
teurinnen und Akteure seit 2013
die verschiedensten Literatur-
beiträge in ruhiger, wettbe-
werbsfreier und wohlwollender
Atmosphäre. Die Eidelstedter
Poetinnen und Poeten sind eine
Bühne fernab von kommerziel-

len Interessen, auf der sich Au-
torinnen und Autoren aller Cou-
leur und Genres ausprobieren
können.
Interessierte Autorinnen und Au-
toren sowie Zuhörerinnen und
Zuhörer sind herzlich eingela-
den. Anmeldung bitte bis zum
7. Februar per E-Mail an poe-
ten@kulturhaus-eidelstedt.de -
gerne mit ein paar Stichworten
zu dem geplanten Text. 

Eidelstedter Poetinnen und
Poeten, Lesebühne, Mittwoch,
8. Februar 2023, 19 bis 21 Uhr,
Kulturhaus Eidelstedt, Raum 7,
Alte Elbgaustraße 12, Eintritt
frei – Spenden erbeten

Ein Eidelstedter Poet Foto: Ursula Striepe

Lesebühne frei für
Poetinnen und Poeten

Am ersten Sonntag im Monat
(5.2.2023) findet in der Em-
maus Gemeinde, Kleiberweg
115, um 11 Uhr unsere Kinder-
kirche statt.
Wir beginnen gemeinsam mit
allen Erwachsenen den Got-
tesdienst und dann gehen wir
mit den Kindern in unseren
Raum, feiern dort unseren ei-
genen Gottesdienst mit Ge-
schichten, Spielen, Malen und
mancher Überraschung.
Alle Kinder zwischen 4 und 9
Jahren (ältere Geschwisterkin-

der dürfen gerne mitkommen)
sind herzlich eingeladen. Die
Eltern können in Ruhe am Got-
tesdienst teilnehmen oder ihre
Kinder bringen und wieder ab-
holen.
Das Team der Kinderkirche
und Pastorin Fitz freuen sich
auf viele Kinder.

Seien Sie herzlich gegrüßt
von Anne Appel-Bielefeldt, An-
nette Clausmeyer, Jasmin Deth-
lefs, Marcin Kabel und Pastorin
Verena Fitz.

Kinderkirche in Lurup

Herzliche Einladung!

Ulrich Waller, Intendant des St. Pauli Theaters, Ulrich-Wildgruber-
Preisträger Dimitrij Schaad und Laudator Charly Hübner (v.li.) 

Zahnmedizinische Fachassistent/in (m/w/d)
hauptsächlich für die Assistenz, kurz- bis mittelfristig 

in Schenefeld gesucht. Voll- / Teilzeit möglich.
Bewerbungen gerne per Mail an 

info@zahnarzt-dr-hansing.de 

Weitere Informationen über uns erhalten Sie unter:
www.zahnarzt-dr-hansing.de

Wir suchen per sofort eine
Küchenhilfe (m/w/d)

(520,– € Basis)
für die Mithilfe bei der Zubereitung 

von Nachmittagskaffee- und Abendessen
Küchenerfahrung erwünscht

Ihre Arbeitszeiten: 13.30 – 19.00 Uhr 
auch am Wochenende

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung

Seniorenpflegepension Haus Fangdieck
Fangdieckstr. 114 · 22547 Hamburg
Tel: 840 00 20 · info@fangdieck.de



„Eigentlich“ war gegen den VfL
Pinneberg alles auf einen Sieg
programmiert, zumal die Timm-
Schützlinge vor der Winterpause
mit 4 Siegen in Folge einen Lauf
hatten. Doch vor dem Spiel ist
nach dem Spiel, und die Pinne-
berger -angereist mit einer po-
sitiven Bilanz von 12 Zählern
aus den letzten 5 Spielen-

durchkreuzten die Hoffnung der
Platzherren mit einem 2:1 (1:1)
Sieg. Nach dem überfallartigen
Führungstor zum 1:0 (4. Sebas-
tian Peemöller) waren die Gäste
–nachvollziehbar- kurzzeitig von
der Rolle, die Schenefelder hin-
gegen verpennten weitere Mög-
lichkeiten zur Ergebnisverbes-
serung, Pinneberg kam immer

besser ins Spiel, und markierte
mit dem Pausenpfiff, das 1:1
(44. Sascha Caldwell). Langer
Rede kurzer Sinn, erwähnens-
wert ist nur noch das 2:1 (82.
Dimitrios Kokaridas), davor und
danach war es ein Sch…spiel. 
BW 96-Coach Mathias Timm:
„Das war nichts, die erste halbe
Stunde war durchaus noch gut,
hingegen die zweite Halbzeit
einzig enttäuschend, die Jungs
wussten selbst nicht, wie das
zustande kam, es war echt ein
schlimmer Fußball. Pinneberg
war auch nicht gerade besser,
letztlich alles in allem ein „über-
schaubares“ Bezirksligaspiel,
selbst die Einwechslungen

brachten keine Wendung. Wir
müssen unter der Woche meh-
rere Schippen im Training aufle-
gen, wenn wir am Freitag, den
03.02.2023 in Egenbüttel (Anpfiff
ist um 19.30 Uhr) „überleben“
wollen.“ 
Fürwahr, mit einem Sieg sieht
die Welt wieder rosig aus, doch
Vorsicht ist geboten, es wird
auf Rasen gespielt…

BW 96: Ritter, Quittkat (78.
Brustmann), Peemöller (46. Pas-
ter), Müller, Wegner, Bonus (46.
Högerle), Arth (78. Bojens),Wilke
(71. Adelmann), Kunze, Bock,
und Thau.

(fe)

AUT   +SportAUT   +Sport

Henke Automobile

www.seat-wedel.de

Neuwagen - Gebrauchtwagen
Verkauf  • Service • Finanzierung

Kronskamp 98
22880 Wedel

Tel. 04103 / 39 04

Autohaus Hermann
Kröger GmbH
Für alle Fabrikate und Modelle

Wartung, Reparatur, Lackierung,
Blech- und Unfallschäden

Komplette Unfall-Abwicklung, Schadensgutachten, Kostenvoranschläge,
Reparatur, Mietwagen, Wertgutachten - auch für Oldtimer!

www.schadenzentrum-schenefeld.de
(im Autohaus Kröger)

Blankeneser Chaussee 93 · 22869 Schenefeld · Telefon (040) 830 40 91
www.Kroeger-Automobile.de · E-Mail: Info@OpelKroeger.de

Unfall? 24 Stunden NOTDIENST 040/830 40 91

Inh. Michael Wolke
Osterbrooksweg 81
22869 Schenefeld
Telefon 040 / 832 47 82
Telefax 040 / 832 00 475
www.reifendienst-wolke.de

Neureifen
Gebrauchtreifen

Alufelgen
Reifengas

Stoßdämpferservice
Tüvarbeiten
Kfz-Service

Auspuffservice
Bremsendienst

AU + HU
Achsvermessung

Mike’s Kfz-Service GmbH
Alles rund um’s Auto

KFZ-MEISTERBETRIEB
● TÜV/AU  ● Reifen  ● Bremsen  ● Inspektion

● kostenloser Werkstattersatzwagen ● Unfall-Reparaturen
und Gutachten  ● Reparaturen aller PKW und Hybridfahrzeuge

Osterbrooksweg 93 · 22869 Schenefeld  · ☎ 040 / 8405 3883

Inspektion
ab € 199,–
incl. Motoröl, Öl- und
Innenraumfilter

ab € 127,17
HU/AU
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Perfektion, Qualität und Leidenschaft seit über 40 Jahren

Kfz-Reparaturen aller Art, alle Fabrikate
Wohnmobil und Transporter Service
Oldtimer Service, Reparatur und Restauration
Windschutzscheiben / Glasreparatur und -austausch
Motor - Elektronik – Diagnose
Reifenkomplettservice mit Einlagerung
Unfallschadenabwicklung
TÜV / AU Prüfung

R. Schmidt Kfz-Reparatur und -Handel e.K.
Inh. N. Scheibe · Osterbrooksweg 85 · 22869 Schenefeld

Tel.: 040 / 830 22 22 · Mobil: 0171 / 47 42 316
www.automobile-schmidt.de

Anhänger Service
Werkstattersatzwagen

• Reparatur aller Marken bei PKW, Wohnmobilen,
Wohnwagen, Anhänger und Transporter bis 4 t

Kfz-Meisterbetrieb/Inh. Jörg Hansen

• Old-/Youngtimer
• Bremsenservice
• Klimaservice
• Autoglas

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.00 bis 18.00 Uhr

Autoservice Hammer

Brandstücken 27a – 22549 Hamburg
Tel.: 040/800 22 00 – www.autoservice-hammer.hamburg

• Inspektion
• Ölwechsel
• HU/AU durch Dekra
• Reifenservice/Einlagerung
• Sicherheits-Checks

Nachhaltige Werkstatt
Reparieren statt Verschrotten

WERKSTATTSERVICE
Lutz Deglau                       040_84 05 58 38

Osterbrooksweg 29  •  22869 Schenefeld  •  Tel. 040_84 05 58 38

Lackierungen
diedie

EXPRESS- & LACK-REPARATUREN • OLDTIMER RESTAURATION • UNFALL • REPARATUREN
…für Jedermann!

Während die Maskenpflicht vie-
lerorts fällt, sieht es für Autofah-
rende etwas anders aus. Vom 1.
Februar 2023 gilt die Regel, dass
stets zwei medizinische Masken
im Verbandskasten mitgeführt
werden sollen – zum Eigen- und
zum Fremdschutz. FFP2-Mas-
ken werden empfohlen, sind
aber nicht vorgeschrieben. Dies
ist der Inhalt einer seit Februar

2022 geänderten DIN-Norm.  
Um den Herstellern von Ver-
bandskästen die nötige Zeit zu
geben, ihre Produkte anzupas-
sen, gab es eine Übergangsfrist
von einem Jahr. Ältere Ver-
bandskästen müssen jetzt
nicht unbedingt ersetzt wer-
den, sondern können mit zwei
medizinischen Masken nach-
gerüstet werden.

Ab 1. Februar neue Regel: 

Zwei Masken im
Verbandskasten

Die interessanten Partien des
Wochenende fanden diesmal in
der Kreisklasse Staffel 4 statt.
Dabei ging es vor allem um die
Tabellenführung: HFC Falke II
legte mit einem 7: 1-Heimsieg
gegen Rissen II vor und über-
nahm zunächst die Spitzenpo-
sition, doch der SV Lurup III
konterte umgehend und gewann
mit 5:0 gegen SV Eidelstedt III.
Die Tore erzielten Mario Sila
(2./55./75. Minute), Oguzhan Se-
nol (40. Minute) und Aykut Celik
(89. Minute). Lurup führt damit
die Tabelle mit 52 Punkten an
(107:16 Tore) an vor Falke (51,
76:19). Am Wochenende kommt
es zum direkten Duell der bei-
den Vereine. Inter Hamburg als
Tabellendritter ist mit 39 Punk-

ten schon abgeschlagen.
Schlusslicht Groß Flottbek II
musste wieder einmal Lehrgeld
zahlen, unterlag 0:11 gegen SG
Wedel/Holm und bleibt weiter
ohne Punkte. Groß Flottbek lag
schon zur Halbzeit mit 0:7 zu-
rück. Der SV Osdorfer Born fei-
erte einen sicheren 3:1-Heim-
sieg gegen Altona 93 IV. Der Al-
tonaer Aaron Henes schoss in
der 30. Minute ein Eigentor zur
Borner Führung. Can-Ali Dursun
legte regulär zum 2:0 in der 40.
Minute nach. Henri Lechner ge-
lang in der 77. Minute der An-
schluss für Altona, ehe Dursun
in der Schlussminute mit dem
3:1 den Sack endgültig zu
machte. Mit 36 Punkten (69:49)
ist Osdorfer Born derzeit Fünfter. 

Kreisklasse: Spitzenspiel zwischen Lurup und Falke am Sonntag
Ergebnisse und die nächsten Spiele
Kickers Halstenbek – Moorrege Ausfall
Heist – BW 96 Schenefeld III Ausfall
SV Eidelstedt II – Sternschanze IV 3:6

Kickers Halstenbek – Rantzau III, 3. Februar, 19.15 Uhr
Groß Flottbek II – St. Pauli VII, 3. Februar, 20 Uhr
Eimsbütteler TV IV – Altona 93 III, 4. Februar, 13 Uhr
Niendorf VI – SV Eidelstedt III, 4. Februar, 16 Uhr
Teutonia 10 II – SV Eidelstedt II, 5. Februar, 11 Uhr
Cosmos Wedel II – Teutonia 05 IV, 5. Februar, 12 Uhr
SV Lurup III – HFC Falke II, 5. Februar, 13 Uhr
Altona 93 IV – Inter Hamburg, 5. Februar, 14 Uhr
Holm – BW 96 Schenefeld III, 5. Februar, 14 Uhr
SV Osdorfer Born ist spielfrei

100 Jahre 
SV LURUP
1923 - 2023
Wir suchen noch einige Erinnerungsfotos 
aus verschiedenen Sparten.

Die Sportredaktion der Stadtteilzeitungen
Telefon: 040-831 60 91

Email: luruper-nachrichten@t-online.de

Schenefeld unterliegt Pinneberg mit 1:2

„Na und? Wir freuen uns auf Egenbüttel“ - Maik Wegner und
Timo Bock (v.l.)
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3 Punkte: erfolgreicher Rückrundenstart
Wiedersehen macht Freude: Nach der rund zweimonatigen
Winterpause ging es am vergangenen Sonntag (29. Januar)
endlich wieder los – und zum Heimspiel-Auftakt gegen
Eintracht Braunschweig wurde den 56.507 Zuschauern im
Volksparkstadion ein spannendes Fußballspiel geboten. Un-
mittelbar nach Anpfiff stürmten die Rothosen auf das Tor der
Gäste, so dass Robert Glatzel bereits in der dritten Spielminute
nach schön gezirkelter Flanke von Außenverteidiger Miro Mu-
heim das 1:0 erzielte. Moritz Heyer legte in der 17. Minute
nach wunderbarer Dompé-Flanke per Kopfball nach. Es war
der verdiente Lohn für eine sehr engagierte und vor allem
spielerisch absolut überzeugende Anfangsphase. Den nächsten
Treffer aber erzielten die Gäste, für die Fabio Kaufmann nach
einer halben Stunde den ersten Braunschweiger-Torabschluss
des Spiels aus rund 20 Metern zum sehenswerten 1:2-An-
schlusstreffer nutzte. Nach der Halbzeit packte Jean-Luc
Dompé erneut ein starkes Dribbling aus. Das Solo des Franzo-
sen hatte einen Abpraller zur Folge, den Top-Torjäger Glatzel
eiskalt zum 3:1 verwertete (49.). Im Anschluss entwickelte sich
eine turbulente Partie mit vielen Torchancen auf beiden Seiten.
Die kurioseste Torchance besaß Glatzel, der in der 68. Minute
mit einem verrückten Hacken-Abschluss an der Latte scheiterte
und vier Minuten vor dem Ende den Ball aus kurzer Distanz
über das leere Tor jagte. Zwar hatte Danilo Wiebe zwischen-
zeitlich auf 2:3 verkürzt (79.), jedoch ließ sich der HSV die
Butter nicht mehr vom Brot nehmen: Ludovit Reis marschierte
mit einem unnachahmlichen Solo über das halbe Feld und
vollendete zum 4:2-Heimsieg (90.+2). Happy End für alle HSV-
Fans – und endlich wieder Fußball im Volkspark! 

HSV-Corner

Flutlicht-Premiere 
In Vorbereitung auf die Fußball-Europameisterschaft werden
im Volksparkstadion zurzeit einige Baumaßnahmen vorge-
nommen. Insgesamt fünf Spiele der UEFA EURO 2024 finden
im Volksparkstadion statt. Bei den Modernisierungsarbeiten
geht es primär um die nachhaltige Aufwertung des Stadioner-
lebnisses für die HSV-Fans. Am vergangenen Heimspiel-
Sonntag waren die positiven Veränderungen bereits deutlich
sichtbar: Eine neue LED-Flutlichtanlage ließ das grüne Geläuf
im Volkspark in 1.400 Lux erstrahlen.

Doppelt auswärts
Nach dem erfolgreichen Rückrunden-Auftakt muss der HSV
nun gleich zweimal in der Fremde ran. Für das erste Auswärts-
spiel im neuen Jahr geht es für die Rothosen am Sonntag (5.
Februar, Anstoß: 13.30 Uhr) nach Rostock und bereits jetzt
steht fest, dass sie in der Fremde auf volle Rückendeckung
zählen können. Denn: Die 2.600 Auswärtstickets waren inner-
halb von wenigen Minuten vergriffen. Die Rostocker haben ihr
erstes Rückrundenspiel mit 0:2 gegen den 1. FC Heidenheim
in der Voith-Arena verloren. Und genau in diesem Stadion wird
am 20. Spieltag der Auswärtsblock mit rund 2.000 HSV-Fans
prall gefüllt sein. Dann sind dort nämlich die Rothosen bei den
Brenzstädtern zu Gast. Das Flutlichtspiel findet am Sonnabend
(11. Februar) um 20.30 Uhr statt.  

Der 500. HSV-Debütant
Mit Andras Nemeth und Noah Katterbach feierten beim 4:2-
Heimsieg gegen Eintracht Braunschweig gleich zwei Neuzu-
gänge ihr Pflichtspiel-Debüt für den HSV. Damit einher ging ein
ganz besonderes Jubiläum. Denn: Der erst zwei Tage zuvor
verpflichtete Ungar war der 499. eingesetzte HSV-Profi seit
Gründung der Bundesliga im Jahre 1963. Leih-Spieler Katter-
bach, der wenige Sekunden nach seinem Teamkollegen die
weiße Kreidelinie übertrat, dementsprechend Nummer 500.
Für die beiden Neuzugänge waren die kurzen Einsätze in der
Nachspielzeit also ein Einstand mit historischer Bedeutung!

Bleiben Sie fit bis ins hohe Al-
ter. Bewegung ist das beste
Mittel gegen das Altern. Leis-
tungsfähigkeit, Beweglichkeit
und Muskelkraft wie auch viele
Organfunktionen werden ge-
stärkt. Mit der „Fit im Alter-
Mitgliedschaft“ des Verein Ak-
tive Freizeit e.V. können Sie
zweimal in der Woche etwas
für Ihre Gesundheit und Fitness
tun. Das vielfältige und geselli-
ge Bewegungsangebot ist spe-
ziell auf die Bedürfnisse älterer
Menschen abgestimmt. Mit ge-
zieltem Ganzkörpertraining
können Kraft und Beweglich-
keit optimal erhalten und ge-
stärkt werden. Schwimmen

oder Wassergymnastik runden
das Programm ab. Die Fit im
Alter Kurse finden jeden Diens-
tag-Freitag von 10.00 – 11.30
Uhr statt. Ausprobieren ist kos-
tenfrei. Wer einen intensiveren
Einblick bekommen möchte,
kann einmalig einen Probemo-
nat für 34,- Euro buchen und
dann Mitglied auf Zeit (min-
destens ein Jahr) werden. Der
Mitgliedsbeitrag beträgt 30,-
Euro monatlich. 
Nähere Informationen erhalten
Sie direkt beim Verein Aktive
Freizeit e. V. (VAF), Bertrand-
Russell-Str. 4, 22761 Hamburg,
Telefon 040-890 60 10 oder
unter www.vafev.de

Fit im Alter
mit dem Bewegungsangebot des VAF e.V. 

Eine Umfrage unter den Verei-
nen des Hamburger Fußball-
Verbandes (HFV), die Mädchen-
und Jungenfußball anbieten,
brachte es an den Tag: Von 97
Vereinen, die sich an der Um-
frage im Dezember 2022 betei-
ligten, gibt es in 50 Vereinen
Wartelisten für Kinder, die im
Verein Fußball spielen möchten.
Insgesamt sind es ca. 3.000
Kinder, denen es im Bereich
des Hamburger Fußball-Verban-
des nicht ermöglicht werden
kann, in einem Verein Fußball
zu spielen. Das sind fast 5 Pro-
zent der Kinder- und Jugendli-
chen, die heute Sport im HFV
treiben. Besonders betroffen
sind vor allem Mädchen und
Jungen im Alter zwischen 6 und
12 Jahren. 
Besonders hoch sind die War-
telisten bei Altona 93 (120 Kin-
der), Bramfelder SV (ca. 150),

ESV Einigkeit (80), GW Eims-
büttel (120), HEBC (120), Rahl-
stedter SC (100), SV Eidelstedt
(300), Teutonia 05 (120), Teutonia
10 (ca. 100).  
HFV-Präsident Christian Okun
sagt dazu: „Wir haben diese
Umfrage für den Fußball erho-
ben, wohl wissend, dass es in
anderen Sportarten ähnliche
Probleme gibt. Die Corona-Zeit
hat zu einem Rückgang der
Zahlen der Ehrenamtlichen ge-
führt. Die Lage ist teilweise dra-
matisch.“ Der HFV führt bereits
heute diverse Maßnahmen zu-
sammen mit den Vereinen
durch, um ehrenamtliche Trai-
nerinnen und Trainer sowie be-
treuende Personen zu finden.
Christian Okun: „Es wäre aus
unserer Sicht sehr förderlich,
wenn von staatlicher Seite die
guten Rahmenbedingungen für
das Ehrenamt weiter forciert

und bekannt gemacht würden,
um auch Menschen außerhalb
der Vereinslandschaft zu errei-
chen und für die Gesellschaft
zu gewinnen.“ Neben den feh-
lenden ehrenamtlichen Perso-
nen führen die Vereine auch im-
mer wieder mangelnde Platzka-
pazitäten an. Aus Sicht des HFV
ist dieses Problem leider selbst

verursacht. Bestehende Flächen
müssen stärker ausgebaut wer-
den. Die allgemeine finanzielle
Lage, die oft als Hemmnis zu-
recht genannt wird, lassen aber
viele Platzkapazitäten in allen
Teilen der Stadt brach und un-
genutzt liegen. Der Kinder- und
Jugendsport ist wieder einmal
leidtragend. 

3000 Kinder können keinen Fußball im Verein spielen 

Bertrand-Russell-Straße  4  ·  22761  Hamburg
Telefon  040 - 890 60 10  ·  www.vafev.de

Fit im Alter

Kostenfreie 

Probestunde! 

Infos unter
040-890 60 10

 Gymnastik und Aquatraining 
für nur 30,- Euro im Monat

Die Osdorfer waren dicht dran,
aber schließlich gab es doch wie-
der einmal eine Niederlage. Mit
der 2:3-Auswärtspleite gegen TSV
Sasel kann TuS Osdorf aber gut
leben. Erstens kann man gegen
ein Spitzenteam auch mal knapp
verlieren, zweitens war der sport-
liche Auftritt durchaus ein Lob
wert. Wenn man etwas kritisieren
will: Osdorf braucht einfach die
Punkte für den Klassenerhalt –
egal gegen wen diese geholt
werden.
Osdorf zeigte sich wieder einmal
in der ersten Halbzeit anfällig:
Der Treffer für Sasel in der 17. Mi-
nute fiel einfach wieder zu früh.
In der jetzigen Situation braucht
Osdorf einfach eine lange Spiel-
phase ohne Gegentor, das sorgt
für Selbstvertrauen. Allerdings
steckten die Gäste den Rück-
schlag gut weg, Gedion Wese-
meyer glich schon zehn Minuten
später aus. Ein Traumtor aus gut
30 Metern. Allerdings war Wese-
meyer angeschlagen in das Spiel
gegangen und musste später
vorzeitig ausgewechselt werden. 
Der Jubel über den Ausgleich
währte aber nicht lange, Sasel
ging fünf Minuten darauf erneut
in Führung, das 2:1 fiel in der 31.
Minute. 
Nach dem Seitenwechsel verlief
das Spiel bissig weiter. Osdorf
kämpfte, Sasel spielte. Den Haus-
herren gelang dann in der 67. Mi-
nute ein Treffer zum 3:1, aber Os-
dorf „konterte“ mit einem Straf-
stoß, den Jan Collet herausholte

und in der 71. Minute sicher ver-
senkte. Osdorf riskierte nun alles
für wenigstens einen Punktge-
winn, doch der Tabellenführer
konnte alle Versuche abwehren. 
Osdorf: Grundmann, M. Schmidt,
Wedemeyer (52. Minute: Daniels),
Choi, Collet, Sommer, Yildiz, R.
Schmidt, Ahrens (52. Minute:
Lahrtz), Grünewald
Weil TuS Dassendorf nicht über
ein 3:3 gegen Süderelbe hinaus-
kam, eroberte Altona 93 mit ei-
nem glatten 4:0-Auswärtssieg ge-
gen USC Paloma den zweiten
Platz. Obendrein schalte Altona
die Palomaten damit wohl end-
gültig aus jeglichen Titelambitio-
nen aus. Bujar Sejdija (24. Minute)
und Michael Gries (35. Minute)
sorgten für die 2:0-Pausenfüh-
rung. Paloma hätte vorher selbst
in Führung gehen können, die
Gegentreffer resultierten nach
zwei seltenen Fehlgriffen des
USC-Schlussmannes Höfs. Alto-
na kam danach immer besser ins
Spiel und kontrollierte nach dem
Seitenwechsel das Spiel. Schließ-
lich trafen in der Nachspielzeit
erneut Gries und der eingewech-
selte Jeremy Wachter zum 4:0-
Endstand.
Altona: Quack, Saibou (76. Minu-
te: Feigenspan), Neelsen, von An-
halt, Gries, Schauer (76. Minute:
Wachter), Gohoua (76. Minute:
Rathjen), Grosche, Abrahamyan
(82. Minute: Hüttner), Ambrosius,
Sejdija (82. Minute: Petzschke)
Osdorf hat nun Heimrecht gegen
Paloma. Am Freitag um 19.30

Uhr findet das Spiel wie üblich
am Blomkamp statt. Osdorf ist
auf einen Heimsieg aus. Zum ei-
nen wegen der Punkte, zum an-
deren soll die Festung Blomkamp

wieder aufgebaut werden. Auch
Altona 93 hat Heimrecht am Wo-
chenende. Sonnabend um 15.30
Uhr ist Niendorfer TSV zu Gast
an der Griegstraße 

Oberliga: Altona 93 hui, Osdorf mit zu wenig Fortune

Landesliga
HNT – SC Nienstedten 0:7
SC Nienstedten – Nikola Tesla, 3. Februar, 19.30 Uhr

Bezirksliga
Süderelbe II – Altona 93 II 3:5
Finkenwerder – Teutonia 05 II Ausfall
Elmshorn – TuS Osdorf II Ausfall
BW 96 Schenefeld – VfL Pinneberg 1:2
Komet Blankenese – Lieth 0:2
SV Eidelstedt – Heidgraben 4:2

Egenbüttel – BW 96 Schenefeld, 3. Februar, 19.30 Uhr
Lurup – Elmshorn, 3. Februar, 19.45 Uhr
Rantzau II – SV Eidelstedt, 5. Februar, 11.30 Uhr
Altona 93 II – Harburg Türk-Sport, 5. Februar, 12 Uhr
Cosmos Wedel – Komet Blankenese, 5. Februar, 14 Uhr
Heidgraben – TuS Osdorf II, 5. Februar, 14 Uhr
Teutonia 05 II ist spielfrei

Kreisliga
GW Eimsbüttel II – BSV 19 1:5
Spfr. Holm – SC Nienstedten II 2:4

SV Blankenese – Union Tornesch II, 3. Februar, 19.30 Uhr
BW 96 Schenefeld II – Lieth II, 3. Februar, 20 Uhr
SC Nienstedten II – Roland Wedel, 5. Februar, 12.30 Uhr
Groß Flottbek – Spfr. Holm, 5. Februar, 13 Uhr
SV Lohkamp – SV Lurup II, 5. Februar, 14 Uhr
BSV 19 – Croatia, 5. Februar, 14.15 Uhr

Kreisklasse B
SV Eidelstedt IV – Walddörfer III 3:1
BW Ellas II – Altona 93 V 4:1
SV Eidelstedt V – Groß Borstel II 5:2

Eintracht Lokstedt V – SV Eidelstedt IV, 3. Februar, 20 Uhr
Altona 93 V ist spielfrei
SV Eidelstedt V ist spielfrei

Ergebnisse und die nächsten Spiele

Foto: HSV/witters
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Mit der Hacke erzielte Torjäger Glatzel fast das Tor des Jahres
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!! Auto Ankauf !!
Von alt und kaputt bis gepflegt und neu,

Frau Blume kauft alle Autos!

+ 

Motorräder

HCV GmbH Handels Center am Volkspark

Luruper Hauptstr. 200, 22547 HH

Tel.: 040 / 300 333 73 oder

0172 / 424 83 96

Die neue 
Adresse vom

Presse-Stübchen:

Schenefeld
Holstenplatz 6

Neu in den Elbgemeinden ... Entspannung bei

Thai-Massage
Telefon 0151/716 015 45

Mitte Januar dürfen wir noch: Wir
wünschen Ihnen ein schönes,
spannendes, kulturintensives neu-
es Jahr! Und wir legen auch gleich
los:
Noch den gesamten Januar bis
26. Februar 2023 zeigen wir
Brechts „Dreigroschenoper“ in ei-
ner Neuinszenierung von Peter
Jordan und Leonhard Koppel-
mann, die in ihrer Version die
ganze Wucht der legendären
Songs in ihrer Bedeutung geballt
nach vorne schieben – das ist
Brecht`sche Gesellschaftskritik so
unnachahmlich süffig und dabei
augenzwinkernd, wie man es
sonst nirgends erlebt. 
Bis 28. Januar und vom 7. bis 12.
Februar 2023 kommt der Film-Hit
„Das perfekte Geheimnis“ von
Paolo Genovese kommt im per-
fekten Theaterformat noch einmal
mit unserer hochkarätigen Star-
Besetzung - mit Sebastian Bezzel,
Holger Dexne, Johanna C. Geh-
len, Isabell Giebeler, Stephan
Grossmann, Oliver Mommsen und
Anne Weber auf unsere Bühne –
eine Gesellschaftskomödie erster
Klasse, ein riesengroßer Spaß! 
An dieser Stelle möchten wir Sie
noch auf ein Theaterprojekt auf-

merksam machen: Unterm Tep-
pich – ein Theaterprojekt von
Ilona Schulz & Dania Hohmann.
Zu sehen vom 2. bis 4. Februar im
Theater Fleetstreet. 
Eine der größten deutschen
Schauspielerinnen wird 80: In
„Noch einmal Penelope. Barbara
Nüsse zum 80.“ wird sie am Vor-
abend ihres Geburtstages, am 16.
Februar 2023, zunächst Teile aus
„Penelope“ rezitieren und spielen,

im Anschluss daran werden Weg-
gefährten über sie sprechen und
ihr ein Ständchen singen. 
Richtung Frühling wird es ohnehin
sehr musikalisch bei uns: Was
zur Filmpremiere von Andreas
Dresens „Gundermann“ mit eini-
gen umjubelten Konzerten be-
gann, hat sich mittlerweile zu ei-
nem einzigartigen Konzertereignis
mit einem rasant wachsenden
Publikumszuspruch entwickelt:
Alexander Scheer /Andreas Dre-
sen & Band kommen am 6. Feb-
ruar 2023 mit ihrem Programm
„Immer wieder, nie genug“ zu uns
und spielen (nicht nur) Gunder-
mann.
Mit ihrer neuen Konzertshow
„Posterity“ lassen die vier jungen
Schlagzeuger von „Repercussi-
on“ am 24. Februar 2023 gemein-
sam mit dem Balthasar-Neu-
mann-Orchester in Hamburg E-
und U-Musik verschmelzen und
erschaffen so, schlicht formuliert:
„Kunst, die groovt!“ 
Mit „Texas Lightning“ war er beim
Eurovision Song Contest – und
kam mit Gold, Platin und dem Nr.
1 Hit „No No Never“ zurück: Mit
„Das Beste aus 10 Jahren: Min-
destens.“  beglückt uns Jon Flem-
ming Olsen am 2. März 2023 mit

den Damen und Herren des Bre-
mer Kammerensemble Konso-
nanz endlich wieder live auf der
Bühne. 
Und Kim Fisher lässt es am 27.
März 2023 richtig bei uns krachen,
wenn sie endlich mit ihrer wahren
Liebe, der Musik, durchbrennt
und uns mit ihrem neuen Pro-
gramm „Was fürs Leben“ be-
schert. 
Der Schauspieler Johann von Bü-

low wird am 3. März 2023 aus
seinem ersten Roman „Roxy“ bei
uns lesen – vom Leben inspiriert
erzählt von Bülow von Schicksal
und Zufall, von den Wegen, die
man geht, vom luxuriösen Un-
glück des Reichtums und der
Wucht echter Entscheidungen –
kurz: davon, was wirklich zählt. 
Und einen Tag später, am 4. März
2023, tritt der Autor gleich noch
einmal im Rahmen der Reihe „Le-
sen ohne Atomstrom“ zusammen
mit Walter Sittler bei uns auf,
wenn es heißt: „Ich gebe Ihnen

mein Ehrenwort! In Erinnerung an
Roger Willemsen & Dieter Hilde-
brandt“. Willemsen und Hilde-
brandt waren dem Phänomen auf
der Spur, dass der Mensch an die
200 Mal jeden Tag die Unwahrheit
sagt. Es war zum Schmunzeln.
Und misstrauisch werden… 
Eine Premiere haben wir auch
noch auf Lager: Am 13. März be-
gegnen sich Stephan Grossmann
und Oliver Mommsen, die schon

in „Das perfekte Geheimnis“ vom
Publikum gefeiert wurden, in Da-
niel Kehlmanns spannendem,
aber auch irrsinnig komischem
Theaterkrimi „Nebenan“: Der eine
gefeierter Filmschauspieler, dem
alles, aber auch wirklich alles zu
gelingen scheint, der andere Gen-
trifizierungsopfer und Wendever-
lierer, der beruflich die Kontobe-
wegungen des ersten verwaltet
und daraus einen ausgeklügelte
Racheplan entwickelt hat… 
Das Theaterstück läuft vom 11.
März bis 9. April 2023.

Schweinelachse 
Herkunftsland: 
Deutschland
1 kg

Kartoffeln
Herkunftsland: 
Deutschland
5 kg,
1 kg = 0,76

Auberginen
Herkunftsland: 
Spanien
1 kg

Mandarinen
Herkunftsland: 
Spanien
1 kg

Äpfel versch. Sorten
Herkunftsland: Deutschland
1 kg

Knollensellerie
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und mit Knochen, frisch
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Deutschland
1 kg

Rinderhüfte
Herkunftsland: Deutschland
1 kg

Gulasch vom Schwein
Herkunftsland: Deutschland
1 kg

Rinderbeinscheiben
Herkunftsland: Deutschland
1 kg
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Gültig von Mo. 06.02.2023 bis Sa. 11.02.2023* 
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Das perfekte Geheimnis – v.l.n.r. Sebastian Bezzel, Stephan
Grossmann, Anne Weber, Johanna C. Gehlen, Oliver Mommsen,
Holger Dexne 

Unterm Teppich - Ilona Schulz

Kim Fisher 

Nebenan – Stephan Grossmann und Oliver Mommsen

Foto: © Kerstin Schomburg
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Foto: © Jim Rakete

Die Dreigroschenoper – v.l.n.r. Arvid Johansson, Franzi Schul-
te, Michael Rotschopf, Anneke Schwabe, Frizzi Fiedler, Chris-
topher Hemmans

Foto: © Kerstin Schomburg

Auf der Fähre zwischen Finken-
werder und Blankenese lernt die
feine Stadtmaus Jaqueline Keller
den abenteuerlustigen Finken-
werder Mäuserich Friedel Feld-
mann kennen: Es ist Liebe auf
den ersten Blick! Bald wird eine
herrliche Mäusehochzeit gefeiert.
Doch was geschieht danach?
Zwar gibt es viel zu entdecken –
auf der einen wie auf der anderen
Seite der Elbe– aber wo lässt es
sich gemeinsam leben?
Nach der Fabel von Äsop zeigt
das Ambrella Figurentheater mit
Heike Klockmeier im Saal des
Kulturhauses Eidelstedt ein Stück
über die Suche zweier sehr un-
terschiedlicher Mäuse nach dem
richtigen Zuhause und einem
glücklichen Zusammensein. 
Tickets für die Veranstaltung kön-
nen im Kulturhaus Eidelstedt

oder direkt auf der Webseite ge-
kauft werden: www.kulturhaus-
eidelstedt.de/veranstaltungen/di
e-stadtmaus-und-die-landmaus/ 
Die Stadtmaus und die Land-

maus, Ambrella Figurentheater,
Sonntag, 19. Februar 2023, 15
Uhr, Kulturhaus Eidelstedt, Saal,
Alte Elbgaustraße 12, Eintritt: 2
Euro. Für Kinder ab vier Jahren.

Ambrella Figurentheater gastiert im Kulturhaus Eidelstedt

Heike Klockmeier vom Am-
brella Figurentheater  
Foto: Ambrella Figurentheater

Stadtmaus Jaqueline Keller und
Mäuserich Friedel Feldmann   
Foto: Ambrella Figurentheater

Der Jahresbeginn im St. Pauli Theater
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